MUSIC - UNIVERSITY OF TORONTO 


eu 
in Br 


Ah 
so 


De 


PURCHASED FOR THE 


UNIVERSITY OF TORONTO LIBRARY 
| 
FROM THE | 


HUMANITIES RESEARCH COUNCIL 
SPECIAL GRANT 


FOR 


The Age of Debussy and Mahler: 
Romanticism to Modernism 


Digitized by the Internet Archive 
in 2024 with funding from 
University of Toronto 


https://archive.org/details/31761108858457 


MEINEN TEUEREN ELTERN GEWIDMET 


GUHTDALT 


IM DREI AUFZÜGEN 


DICHTUNG um MUSIR 


RICHARD SIRAUSS 


PD 25 


VOLLSTÄNDIGER RIAVIERAUSZUG ZU ZWEI HÄNDEN 


MIT HINZUFÜGUNG DER SESANGSTEXTE unD 
SCENISCHEN BEMERKUNGEN 


FZODEIIIDSTIISERR 


PREIS M 12_no. // - 


EIGEHTUrI DES VERLEGERS FÜR ALLE LÄNDER 
BERLIN.W. 
AIDOLPH FÜURSTNER 
ALLE RECHTE VORBEHALTEN 
SOPYRISHT INCLUDING RIGHT OP PERFORMANCE 1894 & 1899 


R.5826.F. 
UMLANSTv.EGRÖDER 6. B.H.LEIPZIG. 


so ®, Teuerungezuschlag 


Personen der Handlung: 


(Besetzung der ersten Aufführung im grossherzoglichen Hoftheater zu Weimar am 10. Mai 1894.) 


—n be  —— — 
Der alte Herzog en Me EIER Dass. .2.2.22.,2 SR N Karl Bucha. 
Freihild.- seine Tochter se 2 ar SOprans. EN Pauline de Ahna. 
Herzog Robert,.ihr Gemahl........... Bariton. #: Pr 2 2 Franz Schwarz. 
Guntrams me ED Re RE TENOr. 2... 2 IRRE Heinrich Zeller. 
Sänger 
Frisdhold Jen. m re Dass: 2 EUREN ‚.. Ferdinand Widey. 
Des Herzogs Narr. rm: Tenor ee ‘Hans Giessen. 
Arme Leute: or. 
Eine alte Frau..........N eh ee Luise Tibelti. 
Ein alter Mann........... “OO. £: DENT EEE ET Lutz. 
we: “ x {| Hermann Bucha. 
Zwei jüngere Männer........ u... Bässe ER. ee, a Ben 
Schustherr. 
Drei Vasallens u ra DaBseo ne Fischer. 
Hennig. 
Ein Bote. 8a. BEE Bariton... 22. Se Hermann Bucha. 
ZiwetsT enores ae von Szpinger 
; : % "" ) Knöfler. 
Vier Minnesänger an. ee Glitsch 
Zwei Basses van a f 
Weyrauch. 


Vasallen des Herzogs, Minnesänger, Vier Mönche, Knechte und Reisige. 


Die Handlung spielt in Deutschland um die Mitte des dreizehnten Jahrhunderts. 


H 


@ 302 
—n irrt Se re  ——— 


A. 5815. 5826 F. 


GUNTRAM. 


Dichtung und Musik von Richard Strauss. 


Uebersetzungsrecht vorbehalten. 


Op 


Vorspiel zum ersten Aufzug. 


Uebertragen von Otto Singer. 


langsam. 


ässig 


M 


"HE. 


wu 'b 
nf 
2 


j 2) 


us m 


SD. 


No 
SCH. 


molto creso. 


Copyright by Jos. Aibl Verlag 1899. 


Copyright by Jos. Aibl Verlag 1894. 


Leipzig, Jos. Aibl Verlag, G.m.b.H. 


Eigenthum für alle Länder. 


Stich und Druck von Jos. Eberle & CP Wien, VII Seidengasse 3_9. 


2821.2915 


2808. 


N 


sempre Nm. 


molto cresc. 


mf sehr feierlich 


sempre pP 


U 
DT AN 
= 


“soon 


73 


2821. 2915 


28S06- 


En. 
e) 


Mässig. (6 


molto espressivo 


me 
Bere 


IN 


Seren Bes Darren 


ARE 


D 


7 
‚day Bu 


w. 
ff 
AN 


u:v2 
76 


vB 
El 
er | 
Napa 


et, 
S=Sr2 
EEE ET Zn ER Ds HE \ GP ZU GE 


ware 
EEMLsT. Zum 


[4 
al 
[u 


num 


in. 


2821. 2915 


2806. 


I 
N 


In 


>) 
A| 


yı R | | 
IP “N 
m 


2806. 2821. 2915 


Aa TI (El): 
| = EN N en 7 ) 
i - k- (I sun 
RT I ln | 
H ih . .. ze) ui we ı ) e 
ee ME} » 
H 5 \ I 3 
zu N an | N | IR 
! m | DO RK 
Als 2: u pe 
| Id TER | 
ee) ii sA l 5 az A 
| ZSg88 ® [1 sch \\ 
paar DJ Alaiıı elloore 
An 2 B\ NEBEN Ze 
| a Im | 1 
i rm 
| a 4 KR ri 
un Nik An | le | S ))) Si = 
R eo . . ü 
| N al sa BEBE SEN NN N NERRTEE NEE s 2 
| \ Saar y 3 
„7 SFr} 2 3 
— [II 1 + : : 
a Ahr Bi 
i a o1 /% = 
® R > 
S 
S a 
RL 
2 
EL 


I 


‚gsvoll bewegt 


R 
hof 


% 


2: 


CrESC. 


u 


poco 
Pu 


(Der Vorhang theilt sich) 


2506. 2821..2915 


I. Aufzug. je 


Erste Scene. 


Eine Waldlichtung. Links vom Zuschauer kleines Gebüsch, rechts der Eingang zu einem hochstämmigen Tannen- und Buchenwald. Im 
Hintergrunde etwas höher gelegen ein kleiner See, zu dem recht$ ein schmaler Steig an einer mächtigen Eiche vorbeiführt, Links 
im Vordergrunde eine Quelle. Frühling. Heller Mittag. 
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rung ge - 


ihr mir sicher und 


dort sitzt 


0co accelerando 


n42 
In den Turmsperr’icheuch ein, 


frei 


) 
habt ihr, Herr, mir 


Guntram. (mit raschem Entschluss zum alten Herzog 
Eine Gunst 


Sehr lebhaft. (ala dreve ) 


schenkt diesen die 


bei eu-rem Wort: 


fleh’ ich euch denn an, 


so 


- ret; 
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meinem Wil 


r” 


immer lebhafte 


heit! 
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Die alte Frau.(zu den Ihrigen) 


Schweigtdoch,ihr 


uns Ar - men,Be - dräng-ten! 


uns Ar - men,Be - dräng-ten! 


$; 


de, o Herr 
gs Füssen fallend) 
de, o Herr, 
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nner. (zu des Herzo 


Gna 
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mat! 
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Der Narr (bittend zum alten Herzo 
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euch,umGna - de zu 


mat! 
Welch neu - 


Hei 


3 Vasallen. 


- de! 


Frev - lerauf sein 


der 


häuft 


Schuld 


-e 


Er schützte 


- ren: 


ss denmitleidvollen To 


la 


Herzog. (halblaut zu Robert) 
Mein Sohn, 


LgSamer. 


gut! 
La 


Stra-fe willst du Sän- 


Des Geset - zes 


streng) 


(zu Guntram, 


N noch breiter 


h ver - irrt. 


die sie 
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a 
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Noch besser 


- hildver - irrt? 


Frei 


In eines Sängers Schutze, 


Robert.(leise und zornig zu Freihild) 


; allmählig versammelt 


(Die armen Leute unter Dankesgebärden ab 


Sich der ganze Jagdtross des Herzogs.) 


laufen! 
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(mit leichter Ironie, auf Guntram weisend) 


u den Jagdgenossen) 


Nun kommt 


ig schnell. 


Mässig 
Herzog. (z 


mut’ - gen Ge- 


nos 


den 


Freun - de, 


mei -ne 
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te! 


eu-re Mit 


in 


Auch dich, meine 


(sich an Freihild wendend) 


le! 


li-chen Mah - 


fröh 


möcht’nicht län - 


ter, 


Toch - 


Ju 


Freu - de und 


bei 


rau - schendenFe - ste, 


Trau - 


- hild dies 


Frei 


mei - ne 


ab, 


Leg’ 


bel! 
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een 
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langsamer 


wün-schest! 
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Hei 
Sehr lebhaft 
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lang uns gewünscht. 
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Das gibtein Fest 


nun zu-rück! 
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beim Fest? 
‚Herzog.(zu Freihild) 


Sie 


Robert.(für sich) 


Dank 
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(zu den Jagdgenossen) 


Nun schnell zum Schloss 


Glück! 


ein 


welch’ 
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Lieb 


Narr. (zu Freihild) 


welch ein Ge _-dan - ke! 


Pah! 


-ne Freun - de! 


Ak- 


- Schet, 


mei 


Hast des 


klin - 


er 


rich -te 
dern! 
o ritard. 
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lich - sten 


stet euch, 


rü 


Etwas breiter, aber sehr schwungvoll. 
Guntram.(für sich) 
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ich heu-te mei-ne Kunst: 


chem Werk weih 
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Heil! 
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Vol = 


und des 
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Narr. (immer zu Freihild) 


Robert. 


ZUT. 
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(stets zu den Vasallen und Minnesängern gewandt) 
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Zwar 
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mit 
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Gott 


willst 
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Glück! 


lei 
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Sän 
des 


ledas Lob 


Ein 


er- schal- 


der 


- reich zu kün - den 
für und sei ge - grüsst! 


sieg 


dam 


Mut 


machtvoll er-rungen! 


unnnnnnnnnnnnnn, 


be Ge - bot! 
(er geht lebhaft auf Freihild zu) 


schenlie 


mir, will- 


Folg’ 


ich war zu heftig! 


Verzeih’ Freihild, 


as langsamer 


etw 
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zu 


ab; der alte 
Herzog mit ihnen.) 


kehrt 


Frau 


sie gleichsam zur Huldigung für Freihild auffordernd ) 
di del dum dei, uns-re 
! (Robert reicht Freihild seine Hand und führt sie dem Walde zu, 


Hei 
Sehr lebhaft. 


(zu den Jagdgenossen, 
Narr. 
ste 


chen Fe - 


-li- 


fröh 


im 


2 be 
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rück! (Guntram küsst mit einer ‘grossen Gebärde sein Kreuz; dann schliesst er sich nach einer kurzen Begrüssung den dem Herzog folgen- 
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Heil! 
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Ende des ersten Aufzuges. 
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GUNTRAM. 
Vorspiel zum zweiten Aufzug. 


(Das Siegesfest am Hofe des Herzogs.) 


Op. 25. 


Uebertragen von Otto Sin 


Richard Strauss, 


ger. 
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63 Erste Scene. 


Festgeläage am Hofe des Herzogs. Die Wände des grossen Festsaales sind mit Teppichen behangen, auf denen Vögel und andere Tiere, 
auch Schlachtgemälde dargestellt sind. In der Mitte der reichen Decke ein grosser Kronleuchter. Auf dem Boden goldgewirkte Teppiche, 
mit frischen Blumen bestreut. Links vom Zuschauer auf einer Estrade der alte Herzog, zu seiner Rechten #reihild, zur Linken Robert. 
Links im Hintergrunde Frauen, rechts Minnesänger und Vasallen an Tischen, zwischen denen Pagen, Wein einschenkend, ab und zu ge- 
hen. Guntram allein rechts im Vordergrunde. Die Mitte des Hintergrunds füllen Reisige und Knechte desHerzogs und der Vasallen. 


(Der Narr, zu des Herzogs Füssen sitzend, springt auf und ergreift seine Laute.) 


Lebhaft.(d-J des vorigen) 


Narr. Ein-sam sass ich in mei-ner 


S ne (auf eine halb drohende Gebärde Roberts) ‚wie 
Kammer ü-ber Gnad undGerech-tigkeit dach-te ichnach _ o ich weiss: __ 


= ha, ha, ha, ha! vor mir steht bleich,halb ver-hun-gert, 
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ernst) 
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wenn er seine Umgebung vergässe,wird er plötzlich seh 


(gleichsam als 
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Etwas ruhiger. 
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Tha - ler! 


ha-be ich 


Wun-den, 


dei - ner 


statt 


e) 


ich ihm nach 


ar - ren, rief 


N 


nicht 


wohl 


der 


T 
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ward 
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dummer. Töl - 


ner 


- heim 


bett - le, 
(trocken) Von mei - 


"das Ge 


da - hin 


gründ 


bis 
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b ich di 


(grell) ha 
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Robert. Hü 
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(der Narr streckt ihm, ein Geschenk erbittend‘, die Hand entgegen) 


Narr,dein freches Maul! 


schenket,kanndichauch prü - geln. 


die Hand,die 


(vier Minnesänger treten in die Mitte des Saales.) Dre Viertel noch etwas breiter. 


des - sen 


scher, 


dem Herr 


Heil 


Vier Minnesänger. (mit hohl-feierlichem Pathos) 


Gemüächliches Zeitmass. 


le 


See 


Narr.(zu Robert) 


- ter? 


vat 


e 


du,G 


Hörst 


welche Wahrheit! 


Ei, 


lich 


fürst 


berreich 


eint! 


li - chen 


steht des Gött - 


so 
stra-fen, 


nen, 


- ber-mäch -tig furcht 


zu 
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einst die Phi - 
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serm be 
vor 


vor Un- 
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ge 
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Au 
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leuch 
Au 


- den 
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leuch 


tig. des Hel 


- den 


Hel 


Heil 


gnädger &evatter. 


tig, 


t zu 


hel 


- nen ver - gönn 
zu 
welcheHitze! 
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de 


de - nen vergönnt 
Uh,9- 


Narr. 


- en, 


treu 
glän-zendemSieg! 


sten,dem wiribn 
sten, 


blüht! Schweige,duSpötter! 
dem Für 
dem Für 


der uns 
Heil 
Heil 


(übertreibend)HeildemFrie - den, 
blüht! 


den,der uns 


dem Frie 


Heil! 
Robert. Zu früh, 


dass Gna-de uns 


Narr. Heil! 


- ken! 


dan 


dass 


Heil! 


unddreimal Heil! 


Ruü-fet Heil! 


dan - ken! 
demwirihndan 


wie kannmanwissen,wanndas en 


ket, 


verzeih! 
dudummer! 


S 


2915 


dieser 


Heil! 
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Heil! 
(auf die Minnesänger deutend) 


FeileSchwä-tzer! 
) 


scher! 
Heil! 
unter sich.) Erster. 
) 
Treiben im Saal 


Minnesänger gehen auf ihre Plätze zurück 


Heil! 
‚ die Pagen schenken frischen Wein ein etc 


(Von hier ab muss lebhaftes 
herrschen 
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je 
— 


Minnesänger. 
die Hälfte des Männerchors) 


(Die vier 
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Die übrigen 


Herr 
Drei Vasallen. (Guntram zunächst sitzend, 
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Guntram.(der bis dahin die bleich vor sich.hinstarrende Freihild sehnsüchtig be- 


t, was 
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Ho!” 


ger zum Herzog, der sie mit einer goldenen Kette beschenkt .) 


(Auf des Narren Aufforderung begeben sich die vier Minnesän 


- ten? 


ret 


wer wird dich 


Volk, 
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Sehr bewegt. 
ver 


für 


Sang 


mein 
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am rau-hen 
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und Recht; 


ver - 
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das 


dem 


zu 


Fels, 
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(die vier Minnesänger begeben sich hier auf ihre Plätze zurück) 


(mit sich kämpfend) 


accelerando 


zer - schel - lenmein Lied. 


wird 


härtet, 


(Guntram macht einige Schritte der Mitte zu, da fällt sein Blick von 


) 


Worten des Herzogs ihren 


die nach den ersten 
underhältan, in ihren Anblick versunken 


Neuem auf Freihild, 
Kopf zurückgewendet hat, 


kann 


s vorher die 4.) 


Herzog.(zu Freihild) 


rig, 
ger al 


trau 
(die Viertel etwas ruhi 


Nochscheinst du 


vonhier! 
schnell. 


Guntram. Fort 


‚SSsig 


immer ruhiger werden 


x 
SE 
Q 
Ss 
DV 
DR 
RES 
SS 
DS 
IS 


ge-wöhnt an diesglän-zende 


? 


Va -ter,nochbin ichnicht 


- nenicht, 


Freih. Zür 


Nichts dich er-hei-tern? 


| 


+ 


flie -" hen? 


Guntram.(sehr leidenschaftlich) 
Kann ich denn 


De 
4 
ale] 

=== ee 


- tig mich 


mäch 


- le 


al 


zu der 


2915 


ge-bannt 


’ 
> 


Noch ein Lied 


= 
= = 
os =) 
; ee 
E= 
© 
[ef 
= 
— 
. =) 
ni = ‚SS 
= . 1 
A_. 
oo. 
En raRs 


(Während nach Roberts Zwischenruf die Minnesän 
du 


N 17 = 
un [21 
& SE 
Ss 
ı zu) F 
Rn = 
3 ! 5, 
Der N = 
a0 par Bm 
oA Bo» 
=) > Sy 
nn} 
HE 
B= 
-_ 
u E 
= = 
© IE = 
a R=) 
\ ı 
S 
© = 
un {eb} > 
3 = 
E E 
re je= 
® 5 © 
yo) rg = 
; E E 
e | 


ger leise unter ein- 


ander sich beraten, tritt allmählich im Saale mehr Ruhe ein 


ich 


wenn 


Mitte nun ganz isolirten Guntram 


> ge, 


sin 


ich 


‚der alte Herzog wird auf den in der 
wenn 


Rei 


leid - voll 


aufmerksam.) 


Etwas weniger gedehnt. 


TZOg. 


He 
en schla - gen? Du starrst in 


oO 
oO 


ent-ge 


ger 


2915 


- tram, 


Auf denn,Gun - 


Zeu- ge des glän-zenden Fe - stes? 


Guntram. (für sich) 


mir 


Gott steh’ 


kehr mehr! 


ick 


-ne Rü 


fun Kei 


Freihild. @innend,Guntram betrachtend) 


(für sich) 


Sehr ruhtg. 


immer langsamer 


trau - e 


bis da-hin ver 


dezunuckhalgeng re) 


ist, hat Guntram seine Leyer zur Hand genommen und beginnt unter 


gespanntester ee der ganzen Versammlung, anfangs Sehr gemessen un 


(Während allmählig vollständige Ruhe im Saale eingetreten 
mir!zarfausdru 


1 


N hs 
= 
Ss 


Fest, 


Ich schaue ein glanz-voll prunkendes 


Guntram. 


langsam. 


ässig 


M 


Ge - nuss; 


ges 


ten Sie 


kämpf- 


nes blu - tig er 


ei 


2915 


Kraft 


® 
on 
=} 
=| 
{eb} 
a 


belnd prei- 


Ju 


Te 


hö 


steh’ _ 


ih 
( 


-täubt 


Be 


| 


N 
nl 


- gers Gna-de! 


Sie 


huldi-gen des 


in-mit-ten des Glan-zes, 


=“ ich, fremd — 


son - 


(sehr ruhig) 


Er - 


mild 


wo zart und 


den Blick nach In - nen, 


Au 


blen-det wendet mein 


| 


R 


immer langsamer werdend 


inn’ - rung be - wahrt 


- he den 


se" 


ich 


(sehr zart) 


Bild: 


herr - lich 


ein 


rTo-si-gen A- = bend - him - mel 


am 


Schwebend. 


TAN RL: Ü 


I® MN 
et 


Dilniase: 
in 


2915 


n.) 


(nicht schleppe 
mend da hin! 


Meere schir 


und 


- der 


- let vor- 


(sehr fliessend) 
Dem Flu-ge des Herr-li-chen ei - 


BS 
S 
IS 
NS 
Q 
S 
ü 
S 
IS) 
ü 
I 
Q 


Etwas beschleunigen. 


star 


dig er - rö-tet der 


(bewegt) 
Freu - 


| 


Was 


Will - komm 


schenden 


rau 


a! 

gi 

R 

5 

rn N 


w 
SE U TER EN 
za 


Id te 
| TE 
un EN 
N 


2915 


7) 
e | 
S j 
1 

n 

N 
'au8 
ullı 
ı NS | 

[5 

al: 
&5 
5.2 


AKT 
BERTEL Y Ei 
vb (IE 


gen Duft schickt 


ezie 


N: | 


Br h 
BR 

Es I 

| 1 
= 

& ill \ 
R: IF 


[| 
SA Ai 
Aue 
IH eN 
u | 


al - les, was 


auf 


met 


ah = 


Frei 


Ah- nung der 


von der 


(begeistert) 


das 


Herz 


IS 
I 
S 
N 
Q 
Ss 
N 


durch - strömt 


schaut, 


2915 


79 


sehr bewegt 


etwas zurückhaltend 


Zeitmass. 


ım 


® 


iger 


Etwas ruh 


Guntram. (sehr zart) 


lie 


litz 


o blickt in dies Ant - 


an _ 


”aQNunhält er 


leid ver - klärt! 


gi! 


\ Il s | 
Ni 


se 


Bild_ »0co riıtard. 


Es senkt sich her - ab, 
be re 
= N Er 
IH = 

[ 


5 mi 
E Ih] 
IH 
E nel 
f u y 
8 D 
3 Bi 
g ol \ N : 
E [N 
n 
| ıell 
N Suf 
Ö 
ll | 
| je 
B | 
Al 
eb} n.> \ . 
E = 3] h IN N 
= I b 
4 e EN 
a 
I; FL un 
ED EN 


2915 


80 


ro - Si-ge 


- - get das Haupt, 


nei 


er 


er 
5 ] 
“Tl 
FM 
Sal 
Fl 
C Ll 
A 
an 
x 


I 
IN 
I As 


l 


“ h 


5 eh 
Sc 


6) 


N 


N 


Fr Ein huge a gan a 


Düf 


= d des vorigen) 


Noch ruhiger. ( 


- gen-spen - den-der, 


se 


Ein 


ritard. 


ver-hei - - ssendauf 


ssen, weht 


wei 


auf häus - li-chem 


Far - - ben-pracht; 
tr - 
1. Er. WE 
4 IH ———— 
Be 


hende 


lende Kin - derdes Obsthaums blü 
er 
wa 


a 
u“ 
RL: 
An 
BB 1 


spie 
2 
7b 
Zen 
= 
& 
Her 


er, das sorg - sam ge - bannt 


- ter 


Mut - 


der 


in 


Feu 


er das 


ent - facht 


2915 


81 


- sser Stir 


beiters hei - 


Ar 


des heim-keh - ren-den - 


pesante 


Dienst, 


a 


Ppoco accelerando 


lohn: 


- eT- 


Fei - 


5 


ı\ I 
IP 


weckt ü 


Blü - hen 


esse es 


Etwas lebhafter 


Frei 


zögernd 


wieder nachlassen im Zeitmass 


- sses Saat zu der 


Flei - 


- dem, hoch sprie - sset auf des 


- ben-de_O 


le - 


gelragen 


er 


sam.( 


ssig lang 
Glück! 


Mä 


- higem 


- tracht 


Ein - 


der - schatten 


- gel Wun 


-flü 


raphs 


In der Se 


2915 


stre-ben die e _- del-sten Kräf - - - te zum Höch - - - sten em - 


RL ai 4 Pi ur 


por _ dem Ver - lan - - gen wachsen Schwin - - gen_ schon schwe-ben sie auf: _—_ 


Allmählig bewegter. 


Tra-ban - - ten fliegen sie 
| pi 2 In sanfter Bewegung. 
ber = == 2 Bu 2 2 5 ——; > 
lee * f Ha ef # x B 42 
E A Ti 3 | ee) ee ZI 20H T Po 
At fl wis. Fee ars a 17 a H 
\ wer en Er am Zz- = ie aa mr 
im 


hin, ein keuscher He - _ - - rold die Tu - - - gend vor - an; 


Weck - ru-fer des Gu - - - ten ver - eint dem Ge - - nius des Sch 


3 ä 
() e: 
Hs == 
2 

a ER 
Be a a as an 
zn —— 4 4 

Rn = 


ren, der die Rei - nen führt 


2915 


83 


u] xE 
F 
E RN er SIE 
: | = II I» Kall=] 
[= 1 A J 5 n $ = 
> \ = h il a = d N E 3 
1 n« “elejeie © 
ji yon N — Z) r 
1 \ “a : N = F 
\ um 
| = | <7d N RN H 3 z 
ie N : 
h A =} r 
5 2 E : 
1% 
a = jauN = E 
- & = = Ih. : 
& I \ 
F um) 
Ss j 5 
S E 3 ee 3 
Mer - 8. 
I ES S 2 
INN S 5 
1) >) S | 
Kb} S | 
> S 
Ss 
un S M | 
3 N] 
= S n 
=) % r 
> &l. = | 
Io 7 
N S | 
S n 
\ g=) 
.n = E 
R S 
NEN 
n £ Kuna i 
i aM: 2 ! 
| .L : 
- | 
= 
2 Mi . 
ı = ® 
; E | 
E a 
2 E E= &D 
E 5 S 
= B E 
N = 3 2 
aaaz g 2 & 
% = | = 
A : 
am 3 E 
& ae = E | 
N 5 ö 
= S : 
R F S > ı = 
na 
; E 3 
N) 3 | E 
K 
an S % i 
< : E : 
{ & \ E 
N Ss s NENEN I & 
N 4 A E 
en 


2915 


Langsam. 


Freihild.(für sich) 


84 


Herz! 


mir in's 
Herzog.(zu Robert) Seltne Ga - 


mirder Mann! 


Tö-ne 


- gendie 


drin 


Himmels - bot-schaft 


Wie 


kühn scheint 


del und 


Vasallen. 


u 
r 


| | 
| x 
5 
So 
au 
| u: 
g = 
Ban 
N DYIc = 7) S 
eh Deauge 
al Ss 
= 8 
AR 


gen! 


he Kunst ist ihm ei - 


a. 
f=| 
[-b} 
E 
F=)} 
S 
23 
35 
=g8 
ıo 
=) 
SE: 
I 
a8 
Or 
Kns 
{eb} 
” 
[eb] 
en 
ei 
{eb} 
> 
= 
=) 
- 
[07] 
Fi! 
ED © 
oO .02 
N 
„|! 
& 
au 


J des vorigen) 


chnell und hefti 


S 


blut’ 


in 


| 
| 
| 
| 
| 
I 
| 
i 


1) A a an 


55 


N 


auf der Stir - ne der Sün 


= 86, 


Au - 


im 


= Sl, 


Mord 


scheint, die 


\ AN NHtR 
—»R BD 
N = 


rer 


- de 
| ‚be 
be 


der des 


-, wall? - 


n,ein ge 


Zei - che 


schwingt. 


——— 


des To 


’ 


ges Dä - mon 


des Krie 


hende Dör 


fegt er zu 


fer 


lü - 


B 
p 


Knecht? 


2915 


in 


er 


tritt 


Le - ben zer-drückt 


sei - ner Um- 


al -les 


Flur, 


die 


sengt er 


walt! - 


mung Ge - 


(AM <BEIC 7 Aa RER BEER Pe > EEE EEE 


AU ZEmrTN 


r 


je 
w. 


„wi 


Kla 


ir 
- 


) 


chend 


(peits 


peit -schet er auf 


-_Ssel 


hlu 


- ti-ger Gei 


| 
\ 
) 
RL 
m 


chet sein Ruf das La - 


ti-ger Höh - le scheu 


aus näch 


2915 


wu - ten-der 


- den 


der Be- gier - 


-  selt 


fes 


tobt, ent — 


wild 


nen, 


ges Stöh - 


Brünst’ 


Chor! 


jı | 
V 


sr DES Kersrrvne 


RN 


ir 


\ 
| 


- phes 


der Ver - zweif 


fe] 


| i 
| 
| 
| 
\ 
a 
ii 
; 
f 


en 


N 


VB —_ 


2915 


-  si-gen 


de grau 


Un - hol - 


der 


Ra - se-rei 


zur 


an bis 


ver - 


rung gel-len-dem Schrei 


Got-tes -läst’ 


Bei der 


nur 


- de 


- ren-de Bran 


hee 


Ver - 


) 


Haupt; 


len-des 


ne ihr strah - 


Son 


hül - let die 


m 


de 


ger, 


ur 


ren 


ba 


den furcht 


Bahn 


len die 


hel 


:7”Pr_ 27 m 


BA EN TE 


| ___ 1 


9": 771.07 El 


Tg Am Wr 


Fur BT 2 


2915 


89 


be, 


sein Glau 


gier 


nn nn 


BREESREEREREEN EEREEN Han mania 


DE 207 I 
zer 


shall II I | 


EAN BıE BE 


“ 
ei 
- 


RE Fran 


ie 


a 


I 
L 
% 
I 
I 


v 2 
— en 


lto erese. 


Werk! 


sein 


Mord 


Etwas lang'samer. 


| 


rn 


FEN 
BE 
fend 


Herzog.Er - grei - 


Oe - de 


| - 
N 
1 

gg 
IK 


£ 


Up 


ner Schre-cken! 
u 


ge-denkst du auch 


schil-derst du, 


N | 


2915 


ed des vorigen) 


(d 


Bewegt. 
Guntram.Ge - 


90 


ger 


he-be-rinblu - ti - 


- gen - wär-tig 


/ 


T 


N 


R 
N 


] 


fasst sich 


’ 


herr - sche die Freu-de! (Guntram will heftig erwiedern 


es 


chwert, 


S 


das 


Tat. Robert. (lebhaft einfallend) 
Es ru -het 


accelerando 


ra 


7 
] 
Il 


io #) 


Im Zeitmass, aber etwas zurückhaltend. 


ner! 


Herzog: (immer ruhig) Die Em. 


0) 


schlag 


hei - len 


cht kein Er 
Nie 
ges ge-rech -ter Zorn! yy0/fo espress. 


des Frie - den bri 
(mit schmerzlicher Innigkeit) 


Sie 


traf des 


(düster) Des 


aber schnell.) 


ses Gift! 


von des Has- 
(sehr laut, mit einer Gebärde auf die Festgenossen) Im 


eu ge - nährt 


stets n 


ber-fluss 


Ue 


au 


für des R 


te - lohn 


(sehr heftig) Beu 


2915 


9 


Narr. (Robert zurückhaltend.) 


hüte dei-ne Zun-ge! 


Robert. (wütend auffahrend) 


Das ist 


ler 


Gauk - 


Fre - cher! 


Ha! 


x 
il 
| 
u 
| A 
\ 
12 


- fer! 


Hel 


er 

ö 

=} 

® 

-_ 

B 

a 
rs 
= o 
» a 
INT 
® 

u o® 
nn a 
s 

B 

- 

ei 

8 


(Robert lacht halb grimmig 


vat- ter! 
Herzog. (zu Guntram) Mäss’ - 


ger Ge - 


wieder zurückgehen im Zeitmass 


E) 


ter -freiheit 


Viel ruhiger. Guntram.(fasst sich schnell und wendet sich bescheiden 


wieder an den Herzog) 


Verzeih der Wallung, 


88 - 


- ler Her-zog, 


ed 


den-ke! 


nks ich ge - 


dass meines Da 


Mässig. 


deutscheKro-ne zie-ret dein Haupt, 


Ei-ne 


- keund hö - re, du Mächt’ger! 


den 


dem 


beugt sich ein ruhm-rei-ches Volk, in er- erb -ter Treu - e 


ter 


deinem Scep - 


-bot; 


chend auch stren-gem Ge 


hor- 


furcht ge - 


-ben,in Ehr 


ge 


zog er - 


2915 


bar das 


liebt dank - 


- te Schirmherrn 


Rech 


sei-ner 


be-wundernd 


im Für - sten 


- ner Sschwe - 


sei 


Gna - 


der 


= der 


Volk den Spen 


Br Er EB 
Eur > BES ur 


de, der sich lindernd muht 


a 
. 


Allmählig bewegter 


a 
= S 
© Rn 
n a 
S N 
S S 
jn= ‚S 
5 ' 
=! N 
3 5 
u S 
aS 
‚D 
> 
I 


= stes Ziel, 


dert seines Gei 


for - 


lie - be-voll 


ren Lei-den, 


deut-scher Fürst, 


ein 


nei-get, 


- den sich 


schet, sei-nen Hel 


Herzog (ergriffen, sehr weich) 


Sehr zurückhalten, doch von hier ab Alla breve. 


Gun - tram! 


Fahre fort, 


- ter! 


Va 


ben-der 


net un -ter dem schwe _ Ten 


\) \\ 
le) 


l 
uun 


| 


| 


h 
6 
| 


| 


.(allmählich immer erregter) 


etwas lebhafter 


Guntram 


A 
an 


2915 


auf 


Im Zeitmass,aber all- 
Wenn derbit - t'ren 
al 
y zu 
ee 
eg 
Kemer 
er er 1 
BES 
Kerr 
ersticket die 


Sohmers — — 
Gcceler. 2 
= == = I — Te PET 
pP >= >> 
VE EEE A „ET wu: 
Fer —-—— 
Ir 2A | ER. = 
ae] 
—— 
Äch- zenderWut 


see -le tief-ster 

2 Z vi 
EEE I a ir 

2 

—— 
>- 
Fe een] 
EEG EB ES 
- furcht,, 


Volks - = 

I) 
Bng 
Fe ee re 17 
ee re ne] 
Ho ‚ u 2 —- 
re pP 

hlich immer bewegter. 

weichet die Ehr 


1 Ian LEE. 

AP, 

ra 

> 

[22 
FemssaVi 1 

Dt 
mä 


frei - en Ge-hor 


schen-den Hohn, 


- chen Zwang 


rd 


ü 


= 


lend des 


zen 


% 
h\ 


der Herr 
Er - press - ung gräss 


wo 


R= 
S 
© 
= 
iS 
SS 
=] 
=) 
=| 
S 
£ 
o 
un 


TO 


wo 


| 


Loos, 
der 
ei 

u ee 
een 
ee 
ee Ne 
EEE 
ee I 

[} 


Not 


N 


8 Hi D ij 
"ill | ! 
\ ü 

“ 

ih 


2915 


Lie - 


-gen der 


Hass ge 


dert der 


etwas breiter 


wieder beschleunigen 


zweif 


der Ver - 


ruhr 


dass der Auf 


Herzog.(besänftigend zu Robert) 


Leh - ren? Gön - ne Raum 


- mut, lausch’ 


sei-nem Frei 


che,giebt er uns 


Fre 


sehr zurückhaltend 


— © 
3 = 
= e 
5 =) 
17) 
=! e 
2 43 
= 17 
en 
® 
n 
ı 
- 
ar) sg 
= = 
nen) {} 
© 
= & 
& AM 
© 
> 
Se 
oo» 
o De 
= ® 
8 Sa 
=! nn 
yes; 
& we 
mn N 
® 3) 
= or 
n 
=: 
< 
u=f 
A 
3 
[>] 
g= 
’ 
3 
2 
= E 
M+ 
® 38 
S Er 
nn © 
om 
jae} 
ei 
[2 
a) 


seinemWort, 
Guntram.(sehr leidenschaftlich) 
Hör - test du nicht 


mit lebhafter Steigerung 


2915 


an mein 


Fröhlicher Min-ne-sang tönt 


Jammer? (sehr laut und lustig) 


t. ih-rer Qua 


nich 


! 


Ruh 


Guntram.Rühr 


lend 


- ren 


Ohr! /mmer lebhafter 


(immer noch ohne auf Robert zu achten) 
Taub ih 


me; 


Stim 


ler 


der Schmeich = 


nur 


Ohr 


dein 


du 


liehst 


Immer schneller. 


mer 


a 


gennutz 


Ei 


- ler 
|__ Tanne: 
ef er | 


vol 


weh 


3 
Bewer 


Robert. (schreiend ) 


dein Schwert! 


te 


führ 


Stolz 


| 


3 


N 
| 
| 
Il 
\ 


tobt in des 


MEZ 
witz 


o 
fe" 
ı 
a 
{55} 
Se 
® 
= 
‘= 
Pe: 
FE 
Ko 
Sm 
Ad} 
i 
>) 


ha ha ha ha! 


2915 


als er 
y) 


fährt, 


des Herzogs Worte vernommen, in höchster Begeisterung fort 


(Guntram, von Roberts Zwischenruf tief betroffen, 


zurückhaltend. 


as 


Etw 


Tho - ren Hirn! 
Herzog (halblaut ) Wohl 


96 


ns Na \R\ 

= IE JANRE 

S \ 

Sun. | 

& 

E N 

DJ .. [7 

nn SINN N 

I% “.“ 

= 


| 
Ill 


| 


Füh - rer! 


Lie-be mein 


Zorn 


war mehr 


je : ung 


be, ein 


der Lie - 


ver -trau 


0 


- her 


In 


- zei-hens! 


- den Ver 


mil 


- bild 


Vor 


leuch - ten-des 


Cd % 

EEE GEBET EN 
nn Fa 
wem» erzz 
SR 
| 67 
EZ TISr 
| «1 
SET TISCHE ZA 

Not 


Do36) 
Fr, DI Gr: 1ER 
ih 
Pre 
Errarreiawrnen 
Pe 
[le 
[ee 
er e] 
En SD u 
[ee 
furcht -ba - ren 


EEE 1 = 2 
van 

= 
der 


Er. 
[= 
=, 
Eu 
- NISS 


j@e]) 
|_ TI? 
Taf 
m 
[2 
TG 


Er - kennt 


RT [1 


IP 4 


wieder 


Bau’ 


Bahn! 


- rech - - tig - keit 
DE EEE DET ERGEBEN IE ma 


de der Ge 


| 1) 


[1 


© q 

= 

s 

In) 

Y | 

ff 

=] 

3 KIN 

= ken - 
a8 

i 

[eb] 

— 
AR 
u8 
1118 
Ik: 
"Bi 

x (\ 

& don 

® 

=) 

1) 

= 

[eb] 

= 

ö 


ten Städ 


ver-brann 


die 


2915 


97 
gib 


immer bewegter 


Vol 


nen 


die Ge-fang’ - 


Steu - ern, 


die 


ke; 


\ 
11, 
\ak 
- h 
.\ | 
nic 


ud 
un tr 


m 
u. 
18 
wu 

b 


die 


test die Lie 


dei - nem 


(gunze Takte) 
etwas gedehnt 


Äusserst schnell. 
dann 
im Zeitmass 


blüht 


- gen 


& 


dein 


zurückhalten 


Glanz 


breiter werdend 
dem 


2915 


1 
N 


Ich soll die Frevler 


dieSchurken beschenken? 


een ae 
m 
Were eg 
ER DA 

% 

© )oco marc. 
IN i 
= 


immer ruhiger 


zeendet hat, verharrt der alte Herzog in ergriffenem Schweigen; die ganze, 
Selbst ent-beh - rend, 


rit. 


) 


. (sempre alla breve) 


mit verhaltener Wut 


langsam 


I 


wohlnoch be-lohnen? 


Stern! 
ässig 


.. 


(Als Guntram begeistert ge 
8 
ebenfalls tief bewegte Versammlung sieht erwartungsvoll auf ihn, mit Ausnahme Roberts.) 


beherrschend 


M 


Im Zeitmass, aber sehr breit. 


ER 
AR 
N 


I 
N 


ni 
ee Re | 


an IM 
ul. 
El 
len SI ih 
ul! 
ı 
\ ES 
i A Ä \ \\ | 
nz q a en 


nn ee Ya We 


98 


2915 


ih-re Rangen füttern, 


Ih-reschmutzi-gen Hütten 


f 
ı 


za 
53 
is] 


(auffahrend) 


Her - zen der 


leh - ren vom 


du dich 


ssest 


lie - 


Guntram. OO 
Lebhafter. 


wie meine Frau! 


Robert. (höhnisch) 


du, 


Hörst 


See - le inMit - leid er- glüht! 


- ne 


Tei - 


de - ren 


Frau, 


Sän-ger! 
im Zeitmass 


Her - 


tes Steuer 


wie des Staa 


(Einzelne Vasallen erheben sich) Höh - nenicht, 


Ü N 
n He) E 
S m59 
u en 
) ma! 1 
| 5 
S = 
= en] dr 
' ou g =} 
E ae IR 2 8 
| or = 05) N 
Be 5 
a8 = A | 
I oo 5 © 
re = -- n= 
| En =“ 
Be! ze - gi 
vo — Eseo © 
ee SER 
un ar i \ 
= zo S © © 
= = & er 
3 Ek- 
= Ss 
z & 
_ ıo 
I 
= u oo 
- 
A 
= 
>} . 
e 
© 
= 
i 
= = 
‘ an 
> =) 
= N 
N 
I 
2 SD 
3 En 
ai & an 
AN 3 
ı Fr fe 
je 


u 


2915 


(zum Herzog) 


100 


hö 


Freihild. Er kündet Gu - 


Volk? 


mein 


du 


-führst 


Ver 


Robert.(in höchster Wut losbrechend) - 
it 


Sänger! 


£ r \ 
"due \ _ BREEEENSEEEEBEEN ENEBEEnE] [ET „EEE a 


WERBEN {N _Tn 


a —— om 


IT 0% u TA 07 0 Tu — el 


IN ER BER Er TFT VEIT AETTSTTTIIL III 
—— EEE ER SEN EEE DE ee EEE EI ENSEITMNEELITITLI 


die Peitsche! 


gebt ihm 


Dunnndnunnnnnnunnennennnnn en aa nee nee nennen nennen nennen nun anne nme nn nn nn] 


ihn, ihr Knechte, 


Greift 


be 


& 


du mein Weib? 


führst 


be 


EEE REN EDTERETE ZELTE GE EBEN _ TE ER ET A a 


- den 


tter Vasall.(zu den übrigen Vasallen) Schütztden Sän - 
d des Vorizen ) 


(d 


BEINE NIIT ERBETEN LT 


' 
= nn 
eo an 
= 6 
u 
Se 
5 27 
=] ES 
B si 
% Si 
Er =. 
za >| 
_ 
[ 
{=} 
K=} 


, einige der Vasallen treten schützend dazwischen, in diesem Augenblick stürzt. 
‚ zwischen die Vasallen mit Guntram und zwischen die Knechte, die durch die dro- 


Em - pö-rer. 
'schreckt zögern, Guntram zu ergreifen.) 
- sen von Frie - 


- li-che Wei - 


(Roberts Knechte wollen Guntram ergreifen 
In den Turm den 


bleich und abgehetzt ein Bote herein 


hende Haltung der Vasallen er 
= ger! 


herr - 


| 


2915 


191 


e Scene. 


it 


Zwe 


ig.(d. A) 
Krieg, 


Sehr schnell und hast 


Bote. Krieg, 


m 
© 
je= 
.S 
© 
=) 


= 
= 
&n 
° 
Q 
5 
je} 


was 


Schnell! 


Robert. 


Höch - 


ur 
SS 
.. D) 
® 
= 
1} rd 
® 
B 
ı 
ı 
oz 
Eu 
4 I 
= Fe 
nd F 
se 
© 
o 
Tore! 
= = 
= 8 
< E 
=) 
SS 
et 
5 — 
® 5 
el - 
© Oo ,S 
jun) ep 
Is 
E= 5-0) 
oe 
De 
Rn 
I 
„A 
© 
> 
5 S 
R=] = 
=) o 
= [7) 
3 B 
ra 
ir 
[«B] 
Pan 
' 
he oO 
R=| = 
ae] 
- 1 
ı 
= 
© joa) 
& © 
— 
{eb} = 
ee 
u 
) 
a 
‚n 
_ 
Fo} 
ri 
& 


und 


(schäumend) Höll’ 


das ist 


neu 


- fel! 


Teu - 


ge- glaubt, 


du 


-leVa - sal 


men! 


vie - 
sam 


Nun 


nig, muss der Ty - 


ei 


wir 


zu - 


steht 


SS 


T EV WEERN 
ur 


U IM 117 


2915 


Ver- 


die 


treu? 


Robert.(immer aufmerksam aufdie Botschaft) Ha! 
Chor der Vasallen.Wir 


mir 


ihr 
ge-gen dich! 


- len! 


Seid 


ziehn 


Guntram.(in höchster Aufregung zu den Vasallen) 


und 
- rungener - fül - 


an 
Ford’ - 


schlossen sich . 
uns-re 


rann 


102 


=! - 
ı oo 
2 © ! Au = | | N 
° = 
= Pe) m gh 2 
Sy So faul | UN 
ur 8 Bez! Dr] = IN 
= = S Sa Io; N E 
x 3 = RE A] 
ı So SE ! 2 9) 
8 5 | = 7 
E= — nm wa H H __ BR uf 
e Be | N 
er H 
rn ee 1 Ba: R 
a3 e 7} BE ! ! cr 
ie i= Pen Sur N H "y 
ng o mr So " \ 
BE O0 =} Ber H ; 
Ban 2 =] i ! 
! 4 aes2 i 
m ou ea \ ı N. 
Das In] Om h ' 
u - I mus ı h 
= ® Er eo | 
SA ScH ! ! 
‘ B h \ 
Erle BEER | 
= 6 u) h ' 
= © =) a BNo h H 
u 3 m '=| Sein! Do: 
I w oO Hm - z! 
v1 “vo ' ' 
De ' 2573 H H 
22:5 SEN 
B K> — I'M AOETW: H 
ef) > H ‘ 
| S = A Si ı 
& ns SEENS| | 
- ft un 27 Äı ' 
= eb) EN: ! 
=! 3 Bon Sı H 
= mE 8: i 
5 E a | 
e 258 Fass | 
el ‘ ‘ 
& ı © © N 
&0 So SD: ! 
8 = S | z 
5 2 = Z! \ fer 
R=) N = Bes 2 
er r ES S SQ! H 
Der o — Ü {1 
S, Ss. 
E | | 
, 3 i 
= H H 
= ©) A H R: 
S a! =) = 
[5] N ' ! 
e Eu & = 
8 { 
Se Be 
ı An ne 
Er Ezun 4} 
“ Lo} een] [| =) 
= D® zn ex [en 1 
Pg= = 85 ae i 
=! Ru .Jg ı \ 
Bo ES Ad = n 
= Ka S 7 
he) n 13 an ı Ä 
8 2.8 u 4 D Br 
= en = nf 
Ft ® 
[b) 
| ı i o | | 
= oz ' ENG 
g:3 A =) © u 
2 ES Sue mn 9 © | 
MSo a) Ei Fi \ = 
an EN 
IN 


h>2 2 
Ds N | Sn nn | 


| 
2 


Kl ij 


i 
5 E 
> Sa Ss u > 
e [za] ae S_ q & 
: N: = ER n 5 
mn “u ) 3 
kB) = E58 gr s 
=) Bi) Se = ' : 
SZ SE Ger R a 
: SER ih S : 
- =) > E 
= LU N Do 3 | 3 
mn - 
: E e el Em = 
r 5 3° * 
2 8 an IE: E 
= 3} = = E 
= — = Bd. il E 
' E E EB 
a S ı E le = 
jm) =) RS=) 8:83 ei s 
z Ss 2 IM 
| TE Ss Da | er! 
Se = En il H fe] 
RS a | 
SI SE | 3 
| S ms Km EN H 2 
Ko ms h - | 
S= = In | 
| > Hu ! e 
A 2 ‘Se ' Er Ber 
Er 6; ii = 
. i 
i SER, | | : | | 
x | "Ti ! S De EN! 
er, N ee | 
® 5 = R | : 
N: | : 4 | 
2 — I 2 Een; 
: Ze hE 5 en 
B Pr | Es = = | 
‚= N = 3 
E r BIN = 
° % 35 
3 h 5 
EE H rs : 
z & | 2 
S = ® " ’ we 
| = u Ki] er 
= Een we io 8 
a im H = | 
= ‘ € IQ 
= 9 F% 
= N N yse 
NEE: | 8 r 
| | = Aue ll yue | 
1 E el 1/1 = | 
Ei ! 
S 2 Bull i a | 
a 3 bel E = | 
SE Prag En - | 
S.g “N " 5 | 
= er! Pr 5 Sn 3 | 
® a RER 58 | 
= so Dam Be E . 
=) Es u Ad S il E | 
: > IT. o r N \ Ra : | 
' er 0 = ht rn 5 | 
„m“ H 5 | 
>=) © = = j 
| se Q a! BE | 
5 _ ls & | BERN! | 
E E ER 4 = . 
© - 5 deal sh 3! 3 
= = Ir x A# H 
= B | ik 
5 - 
Dr Ing N 
>. 1.5 eg 
I |} 


2915 


(ganze Takte) 


alte Herzog wirft sich verzweiflungsvollüber seine Leiche. Allgemeines starres Entsetzen: Guntram steht,das Schwert In der 


4104 


Ita) N 


[1 TI 


Hand, regungslos in den Anblick des Todten versunken.) 


noch breiter 


2915 


195 


N 


I N 
n I I‘ 
= 
& 

E \ 

je =) j II" 
‘3 \ 

[75] | | 
||| 

: [m k 
an 

5 

= 

en u m 
© R } 
= || 
> in h nn 
fen || u 
je) 

© 

E | } 
ni 

5 i Ih 
{as} 

. | u 

= \ 

Re] 

o 

[eb] 

w || 

[=] 

S 

ES 

: I 
© NR I 
= 

ENT | 

N kı 
ie I U Ir 


AN 


SS. 


espre. 


2915 


106 


N 


(Errichtet sich allmählich ganz auf, seine Züge nehmen nach und nach den Ausdruck wildester Ent- 


schlossenheit an) 


17] 


Ag 

! 
\* 
Y 


Herzog. So verfal - le dasReich in Schutt und 


o des Vori,gen) 


Sehr langsam.(e 


Werk: 


das ruch - lo-se 


e) 


\Dı 


u 
11] 
Hg 


BT BE EIZA —T m 


N 


[| 
LIE] a 


N} 
p 


=: 
== 


2 
[2] 


Be 
| 
ZH Le 
| 
V 


X EEE 
EEE TEE TITTEN LIa— EEE TEE PERL T TREE 


5 


EB - 


EI 


2915 


407 


bohrt 


- 2088S Brust 


Ph 


17 


im Zeitmass 


der herrlichsten Beute! (Die Vasallen erschreckt und unschlüssig,sehen 


rıtard. 


dannwaltet frei 


s zögertihr? 


Wa 


nach Guntram,der nichts um Sich gewahrend 


sehr breit 


5 
# 
> 


£ 
1] 
R 
\ 
k 


„E 
nur Roberts Leiche anstarrt.) 


ne | 
re 


u |ı ||, | | 


—_  —_ — u — —— u 
— 
PET — Jess: Sean al 


— 


ich al- 


steh’ 


Ein wehr-lo-ser Greis 


Mut? 


ank euch der 


S 


Va _ 7@ 172 


nn DE  —_ „suruue 
——— 


D) un 
PT 


| 


\ I 
[e78] 
j«b) .-i 
= = 
3 En 
=) | 
er 
[eb] 1 
‚> | 
5 E 
=) 1 y 
23 [1 
I] Ip 
N en ur 
2 =} 
S [a=} 
: E- 
& = 
rn 
Ss 
® E 
ee — 
S {eb} 
3 
Dr 
N vun 5 
| 
N] 
& 
er Il E 


en B 
je Telnet 


= 
Last 277” 


beit BIER 
2915 


1 4 


N Eur Y BA 


| 4 
Tue 
[Ihe 
null en 
a!) u 
19 | [|| cn 
> A I'M: 
IM: 
Al MI8 
) ul 
ae = 
A | 
ei bh zul F 
IP Sr 5 
EN Ei 
KR N 
al au I 
IN ®N 
sn 


in 


euchzum Schutz, 


nahn 


-ren von Kriegern 


Männer, Schaa - 


glos 


> 
Se 
= 
ni je 
© 
=) ar - 
E R=| 
& oO 
1 7) 
& 8 
= & 
jan] = 
r De 
& 
a! I ! 
ß & 
& 3 


Pure Em, 
* m | ___ u 
za 


discher Greis 


KEZE7 
IT ei fa 
SEEN 


kin 


ist ein 


-trugs! 


h 


lo - sesten Be 
C 


i 


Tuch - 
lauscht’ 


walt 


’ 


- bischerRührung 


mein Herz gabich hin wei - 


derschmeichelnden Weise, 


es 


m ‚fümmer bew 


Ziemlich bewegt. 


ID. 


Zei 
Beimtacy 


u uch 6 Ga" 


a 177 
ee 
Bere 


Held! 


ser 


bart-lo 


siegt mich ein 
2915 


be- 


- los 


109 


Krieg, 


da erschallt es: 


im Zeitmass (nicht eilen) 


len - dem Sange 


prah 


ei-lig demSchwertedieLey-er vertauscht, 


Nun 


N 
Ale 
= 
oo 
=] 
no 
R=: 
= 
Bau 
> 
v8 
= 
3a 
ee 
zo 
5 


lungen? 


ein Ver - rat 


trefflicher je 


ertrümmert 


) 


ne Krone z 


ei- 


nr Er Dr rn _—— 


' ) 
„8 
Fl. 
= 
= 
GE 
E u 
ae N 
a ng 
E | 
E sl 
& | 
EA 
fz! 

Dr 
| 

a 
=! 
[«B} 

. IN 
= As 

ı 
[«b} 


or 
oO 


TEE nn 


) 


Id zer 
a 


[pen 
ig | 


. 


P2 


De Hei 
=. [AS IV Do 
A ER FRTIET 
1 


D 


D 


— 


NZ 


ersehen NY I wo] 
3 i 
[) 


im Zeitmass 


2915. 


- dens -stif- u 


Ha! 


Fan 


Ziemlich lebhaft. 


410 


k e E 
Rn (BR Ali 
2a \s & E 
I “an E - \ 
ll 2 ERS 
' Mh N 5 =. |) 
la IN IK & 1 
a3 „BL = = S | 
| [8 j = er 7° 
| I Sy 
& N | 
hi IH & u 
s\ all \,T i 
a ii I = N 
2 hl un z N 
= W 


d 
= 
an 


ET ZS 
P} ® 
Fr! 
Sara 
etz 


—— 
N 
FTEER 


acceler. 
dim. 


BEE ee 


Heuch - 1er! 


=... 88 
nn 
-h 

b 
ni 


AN © 
en 


voll - bracht ’s! 


der ruch - 
Be] 


3 
4, 


BLAU ZEN ZEN 
er 


Sän-ger 


| IN 


BD —| 


e\ PS nm 
Ka ii 
N iR 

R en “a n 

nnd ni 


2915 


111 


den Sieg zu vol -len - den; 


— 
I | || 4 | 


Leicht ist es wahr -lich, 


LI 
— 
o 
EN 
5 ER 
> as 
SQ 
’ IS} 
e S 
_- 
= S 
= er 
o — 
Pe = 
- = 
© a 
= 
Y = 
Fr > 
u 


——_ 
_—— ZZ 


Br —— a — 


AD | 


ET E 
— 


“ 


UT 107 LA LE Be 
ae TA Tree 


— 


1 
F 
[| 
I 
if 


 — 
Fe | 
— 
Zee FERN er A 


r} 


m au 


(Guntram dessen Gesichtsausdruck und Haltung allmählig tiefste Erschütterung gewahren lassen, 


lässt sein Schwert fallen; in des Herzogs Auge blitzt es triumphirent auf.) 


— 
S 
S . 
So 
iS} 
el 
» 1 
= En 
Sm 
EN er 
a 
IP N 


| 


Ze 


Doppelt so langsam. (die Viertel wie vorher die Halben) 


Se 


- 


2915 


Blut, 


das 


euch 


Erschreckt 


112 


a ll 


en 


d 


le vor 


al 
Hıln 


1) 
| Mm 
Klıver 


(1) 
" un) 


) 


10] 
[eb] 
a) 
‘ 
8 
R=} 
i ı 


ke 


los stehn s 


il, 


Fun - 


e 
molto espr.ye 5 N 


Treu - 
> 
we zum 
ME’ IE” HERREN © 
jEU” UN” BEER V 


(allmählig fliessender im Zeit- 


und tat 
lich mög - lich? 


iu 
D\ 


Fe 

= 

[| 
I 


re 


molto espr. 


Pe 
Fl 
See 
(sehr eindringlich ) 
s 
u —T 
SP PFFLETTFRT 
5 


- 


das ihrver - gossen? 
- den mut 


en ft 
a9. 6) 
Er 
use 
ken: 
Mn 
ra 
ee 
ee 
Fer 
I 
er ın - 


re 8 m; 
den 
I 
= 
a 
FU. 
40 .d 
De 
I 
eu - 


mf molto espr. 


5 a 4 N 
e E Ben r i ki IT 788 
== bi Sad in BL! INT 
£ A’ el Al > | 
Ü en H 
P--| 
Mr 
: Ih : ul; 
Als N) 
IS | 
& UL 3: AN 
| = || ar 
R E Iklh E a | 
x * 5 en = 
z RD) N 
S u IN / Ss 116% Z ! 
S | xE- % i m 
Kae a en | N 
Sr 5ne) lm ls F6% 5 
SE = Sl N 
SZ S 6% = \ | 
S 3 "u ) = F RD FR 
FE INzee a) 
Be | | ' | 
S = ' S Bikab«. ’ 
Baal: S Te 2 R : LI 
8. IR ir Ne 5 & S 5 
Bela 'S Hi, & NS = an) 5 + 
x Fein | 
DS EN IHR all 


st mt 


2915 


113 


sich regt 


er -lo -schen, 


noch nicht ganz 


(Die Vasallen, schon schwankend und zum 
Teil reumütig, schweigen noch immer.) 


ler Brust? 


ig: 


Mäss 
(D 


ver - 


Got, - 


richtet sich 


hoch auf) 
BY PS >YWeR; RE: 4 


er Herzog nunmehr seines 
r® 77 
Dr 


Siegs gewiss, 


W, 
A| 


Can 


4 


ichs ge- 


hab 


des Staa - tes 


er 


i 


zum He 


ter, 


Scep - 


mir dies 


lieh 


r_ 
i 

. 
u 


den ver 


-ten wil 


-ze-stal 


Nacht 


-ne; 

66 
A»_ 74 
le #4 
I 


2 i 
RISSE 
& r 
an 

E I 

a ‘ 
2_|hM 
3% San 
in 
ru 


2915 


114 


Zum 


rats? 


Fe 
el 


folgt mir zur Schlacht die Em 


o -der 


stosst mich nie - der- lZebhafter 


drit - ten Mal: 


(Der Herzog schreitet gewaltigen Schritt 
auf Guntram zu und fasst den wie erstarr- 


ten an der Brust) 


ft 


Sehr lebha 


zu stra-fen! 


pö - rer 


den tief - sten 


1n 


Mör - der, 


den ruch-1o - sen 


selbst 


grei-fe ich 


und 


ter 


Fol 
(Der Herzogs Knechte ergreifen Guntram und schlep- 


pen den nicht wiederstrebenden fort ) 


er-wart ihn die 


dort 


N 


| 


qual - voll - ste 
ET ET ne 


l 


IMs 


2915 


15 


ihr 


E get, 


N E 
= [= 
® 
- 
h ‘ 
5 
er= 
m '- 
a Fu 
® 
> 
© 
.- 
A 
' 
5 
ia; 
Oo 
ae 
gu 
==) 
oo ® 
De 
SS © 
es) 
o © 
= 58 
= = a 
- 
= E& 
a 
on 
Se 
Ber 
mi. 


(Herzog zu den Vasallen) 
Herzog 


langsamer 


molto cresc. 


Sehr breit. (alla breve) 


(4 


zu ei 
= Ai 

2 eN 

zn 


dort 


el 


er 


jn -che, zur Ka 
BG 
a. 


Mön 
=S- 


3 


| 


£ 
a 
N 


Ss 
m 


S. 


2915 


16 


(Die Mönche nehmen Roberts Leiche auf 


und tragen sie fort) 


(Er zieht mit den Vasallen und Reisigen hinaus ) 


Sehr lebhaft. 
Schlacht! 


H 


alle SSH 


ze Ss 
as 


Sams 


AN 


) 


I 


Ki 


(Freihild,, die auf der Estrade 


Im 
N 


5 
| 


il 
4 


/ 


Jg 


N 


BEE 
IH 
7 || 


‚mitihr (im Hintergrunde) der Narr, dersie von 


bleibt Si zurück 
nu en 
ER 1m 
Fr 
Zeh 
=: SE, 


= 
Pe 
2] 

ee 

Ten 

f1 

SEAN 

Vz] 


niedergesunken ist und wie geistesabwesend vor sich hinstarrt, 


EN 
1 
Se 
mei) 
en 
# 


ferne traurig und sehnsüchtig betrachtet ) 
— 
Peise- 


; 


2915 


117 


Dritte Scene. 


samer. 


Etwas lang 


(Freihild hebt langsam ihr Haupt ) 


sie 


ch 


Fass’ 


. 


Freihild 


Zeitmass 


7 


- ri-ge Er- 


trau 


n _Trau - mes 


ee 


- sucht’ 


sehn - 


1 | 
N! 
ll Fre 


Pie m 


f} 
ee a 
u u HH — 
[A | | 
Du 
IE EBSEIT ZEITREISE Eu 


— 

a 
I & 1 Ehre 
[= — 


IN 


fül - lung? 


2915 


18 


leuch - ten -den 


ro - ten Blu 


molto accel. 


Sinn? 


fort _ 


) 


sind sie 


Fort 


im Zeitmass (lebhaft) 


em 


Den 


schau - 


weht 


- te? 


heu - 


winkst du mir 


was 


er - sehnt,- 


ich 


einst 


2915 


19 


immer lebhafter 


Feind. 


- ter 


ver -hass - 


nen, 


Wei -che von hin - 


CresSC. - 


j Glut 


1e 


nicht d 


ch 
\ 


k 
N 
D 


u 


EEE 
Screen En 
FD  — —_——— He 


mir 


ul | 
\ II 


"IB \ k 
u 8 


den 


hemmt nicht 


rer Arm 


dur 


Dein 


in 


tobt 


der mir 


I 


uh 


r 


Auf 


- gen-den 


Seuf - zer kla - 


Dei-ner ban - gen 


len- den Brust! 


2915 


hell 


- net 


ü -ber -tö - 


sehr heftig ) 


Klang 
I 
5: 
ar hg 
D eg 


[un m un nn mom au mu au 


| 
N N 


N 


| 
Mil! 
e 


(sich ganz erhebend) 


(Der Abend ist herein gebrochen und der Himmel beginnt sich rot zu färben ) 


El 
a 


\ 
Ele JH HI 


vor 


Tod 


Ent-wei - che 


zen 


2915 


121 


Le 


\ 


Ken | 


ilgajlll 
II 
I >sm 
u 
IR 
u N 


M aul 
| Fi | 
na. Io 
up Ä 
Ye _ MN 


o desvorigen ) 


J 


‘Sehr lebhaft. 
Halbes Zeitmass ( 


durch 


frei 


frei, 


hild 


(Der Himmel erglänzt im strahlenden 


dusserst lebhaft. 


Abendrot ) 


durch die Hal 


Kling 


Ruf! 


ni-gen 


lau - schet, ihr 


-niss, 


kennt 


2915 


zu! 


chelt mir 


Ster 


8 
S 
De 
- 
Le 
E 
= 
© 


t lebhaft 


aqussers 


wieder 


) 


(etwas breiter werde 


2915 


123 


| 
| 
| 
| 

& 


ERil 
OBER \ 


Hi 


| 


N 


(Man hört plötzlich dıe Marschmusik.des in die Schlacht abziehenden 


rn 
© 
= 
© 
o© 
un 
S 
a=} 
In 
© 
e 
= 
ui 
=} 
— 


um und erblickt den Narren.) 


Freihild (wendet sıch 


Was willstdu mir? 


nochhier? 


Du 


Heeres ) 


Freihild. 


rn 
E=| 
o 
(oe) 
in) 
= 
= 
B 
= 
© 
[oe] 
[=] 
- 
un 
un 
[ae] 
- 
B> 
Eu 
© 
> 
© 
o 
‚o 
u 
Zz 
in} 
© 
= 
« 
© 
De 
Aa 
— 


Narr (mit tiefster Empfindung.) 


Bist du mir treu so zei-gees jetzt: 


ben! 


[ 
[1 
o 

_ 
nn 


für dich 


mit ihmwillst du 


B) 


a7 
F N 
Pr SAN 
= > 
= ‚® 
o< 
rn 
E 
zZ 2 
ı 
om 
o 
e 
eb) 
et 
=) 
% 
2 E 
Q 
an) 
Ss“ 
= 
N {>| 
S 8 
Sm (2) 
er 
an ' 
5 
& = 
j = 
4 = 
[27 
Fu 


H 


- tramaus 


1 
. 


Gun 


mir 


acceler 


fliehn? 


sehr laiden- 
schaftlich 


‘2915 


wert 


bend in ihm zu ver 


le 


nur 


und 


ben 


sein 


nur 


( 


N 


a 


all 


i 


| 


I 
Ir 


dia 


— 


| 


” 


Le 


ı) 


BAY 
ar 
\ 
EN 


(Freihild wendet sich mit 


(Es wird allmählig Nacht ) 


molto espr 


| 


fa 
5 [x 
IE 


ehr ausdrucksvoll 


BY 


2915 


125 


Narr. 


ihn 


ker. 


führ’ dich zum Ker - 


Ich 
immer noch sehr schnell 


(etwas ruhiger werden) 


ben-den 


tau - 


- tern be 


Wäch 


frein würz’ ich den 


zu be 


p0oco ritard. 


(plötzlich in tiefste Trauer versinkend ) 


Trank. 


BEE CHI EEE K.0EEE 


14) 
ED: 


Em'T Bus L ui 


sehr zurückgehalten 


samer 


langs 


Etwas 


malsseh ich dich 


fern 


und 


weit 


fort, 


Dann ziehst du 


! ‘ 


DN 


du Treu - er! 


hab Dank 


- ter, 


S 
ID 
N 
En 
„® 
= 
S 

=! 
Oo 
N 
NS 
ee 
x < 
S°” 
— 
Ee 
= ı 
Ne 
= 
Sa 
© 
a 


‚wie - der. 


(Der Narr beugt sich zu ihr nieder und küsst tiefgerührt ihre Hand.) 


2915 


126 


Freihild (dem Narren ihre Hand entziehend ) 


Sehr schnell. 


ei - le nun fort, 


(Der Narr eilt ab) 


bricht herein! 


die Nacht 


(sehr zart beginnend ) 


mit tiefster Empfindung 


Eısnee 
DEE £ EU EEE I EIRRTEU SER A 


[1 


Ich kom 


zum Heil! 


dir 


me 


ich kom 


2915 


7 


12 


acceler. 


Schneller. 


st ) 


(Freihild stürzt fort in fliegender Ha 


|| 


S 
R 1 
EN a 
3 1 
N | 
N ® 
S 
lelale) 
u 


rn L) ır 
A re 


Mn Er 
N 


(Der Vorhang schliesst sich.) 


Ende des zweiten Aufzugs. 


2915 


GUNTRAM 


Vorspiel zum dritten Aufzug. 
— 


8 


12 


5. 


Op.2 


PTR ji 
| ll 
Nug 


im Zeitmass. 


Richard Strauss, 
Uebertragen von Otto Singer. 


hervortretend) 


Eigenthum des Verlegers für alle Länder. 


BZEREA 


ee Te 


Hl 
I@7V| 


se 


Bewegt. 


u — m 


N 
ee Fe Se rg 
IB 
p s 
reise 
allmalig bewegter 


2915 


a 1 3 En rn ee 
WUI 14A Ar Te  — 


= 
1% 


Copyright by Jos. Aibl Verlag 1899. 


Langsam. 
(drohend) 


I 
B 
ia 
{ 
k 
[1 
L 
\ 
u 
| 


' 
| 
| 
| 


A 
g Pr) N 
el: : 
SH N N 


Copyright by Jos. Aibl Verlag 1894. 


München, Jos. Aibl Verlag. 


MM Br | 177 


Allg  — 1 He 
’ne. RL 
/ 


Baer 
EEE 


vz RAT DIE IE 


AA DE 


vv. ,.“niü 
| 


N 
3 
o 
DO 
S 
S 
S 
= 


ter 


(2 

I 
> 
 ———— 
- 


ı 17.2 


sm 
| _ 71 


acceler. u 
E17 0 Seen = | 
nn 


Erste Scene. 


Die Bühne stellt das Burgverliess im Schlosse des Herzogs dar. 


Links im Hintergrunde führen drei Stufen 


Rechts oben im Hintergrunde ein mit starken Eisenstü- 


zur eisernen Thüre, an welcher eine Fackel brennt. 


FERN 
38 & 
3. ı 
nei EB 
Eh ' 
oo 
[Yoke) = 
£w 
od I 
ee 5 
S do a. 
30 x 
2 Is‘ 
FE = 
Be e 
Pac 
58 
ns 
Erde = 
og 
sro ı 
.=39 
Ein © 
E 
g:e 
En E = 
In) S 
D.5S8 ! 
be © © 
He o 
Bere 
SHERS ! 
Pou 
Aus 
8% 
32H ı 
S.8 
je e=] 
& 
on. [1 
2 
El 
3 © 
PA — 
ne 
an ' 
Su 
zeı = 
re) — 
kRuo — / 
Oo Um 
a2 u 
© 
&» unu 
HS FE & 
Ein 3 
c- ° B 
5:3 © S ' BR 
o “ ER 
Pn®R 
Ne [2) oo «0 
a>s NZ) SE 
-_ o 
= a5 l 
& Dr =") 
oo 
&0 z usE 
g S 
Pe a 
° Be = 
& 5 =) 
7 > =. 
7 4 or 
RB B= 
= = ul 
=) 


Mö 


1 

N 

I 

N 
NEE: 


Chor der 


=y. 


er 


- son, Chri- 


\ 


: 


[| 
Sau 


2 
2 
a 


rie 


lu - 


2915 


130 


1] 


Gr Fr ee EHE ra ve 


Fr 
zen 
N 
\\ 


- .Son, 
a | 
II 
mr 

za 
cresc 


\ 2] 
) N 


Fa | 
er per 
DB; 
sa 
De 
szi 
4 
[4 
A) 
e 


Terre 
[P, 
SI 
l) 
y 
Bun 
p 
Te, 
fy® 
SI 
lei - 


zn Schwei-get,ihr 


Guntram. (springt heftig auf) 
Bewegt 


accelerando 


ser Ge - 


grau 


Tö - ne, furcht-ba-re Mah 


| 
ee 
- nam de - 


Was zerfleischt ihr mein Herz? 


&. (wre vorher) 


ssıl 
Bo - ten! 


Mä 


= 
ab} 
Nie hr ' 
ENG Nö) 
Sa MS IR 
Sen 2 
SE Ich 
A [ha 
n.'g a& 
»2 N 


2915 


131 


2915 


i 
& . =) R 
=. | = . 
. w {= 
n { ) = : 
© n = 
> 5 s = II$ 8 
ı = | S [=] 
=) ® 1 
a 
5 e f = 5 
ı = i 5 ! # 
=! 
L Ya 5 S a 
= Er | 2 = 
= %- 5 & h E77 N = 
o ir A 22 x Bo = 
' Al 0% S 
TR Ei 32 |! 2 IM 
= s a: = 
I ‘DO ı EN Pe j >) 
E =) g I = = = 
E RS | > 
Kine u k o Du! 
_ j } | - © z 
un S | {=} I k. ı Sg =: 
® = ka = ® Se 
=V kein Sr, 
= ke u = S 
&0 l = ! S 
' ı E=| f IN 
i= Au = Ehe: N 
Er Pr & 
= } (>) 
E P . | 
E 2 = Ad = 
2 = 2 
G I 
1 = = \ 
k e 
= BE. 
3 o 
un 
Il | 
[| | | 
& . 11% 
SS) 
E 2 Il ( uk. NS A 
= & \ 2 x o > 
= a=} \\ BES N 
= | [eb] IS 3 S 
‘© ee \ © IR 
._ 
= 1) N - RR 38 \ 
i= br: @ en 
u N 
ig IE E 
- De 
: ul ee II: Be | 
\ * 
WM | ) = 
5 2 tik. nu 
- 5 W - 
> 3 Wa Fan.-z SA Er 
U a = Io : ) 
bs; | r = f &fs 
— en j a. Ko) = «eo 
| nn “N IN 


eresC, 


| | 
BR \ f=| an IN 3 Io 
| ER ö | 
L ei Sen ! \ 
; “ ; N 
= 
= ı 
ii 5 
° den es r \ = 
| So | = 
® A = 
[07] [EN 
E3 ii N 
el 
° = | B 
& : I 
E3 
& : lan 
3 5 & 
un an - 
A 2 3 N 
a & S& _ 
| Sl 
. 1 S 2 
i no 
S & % = 
1 © I = 
® E = hd Dr 2 
© o u = 
2 ‚2 FR > :> 
® N N = 
Or E 'o en \ © 
= gro © de! 
v 2 ıE RE 5 [mei a 5 
& Bu a > 3 
E all & 5 
ob) ni eb) 
a a _N Bi \ = N 
Di 
| Ip Ines 
© = - N 
DAN 2 \ 
a| Ir 112 [ Alte 
[ek ON nn 
3 \ 
3 a? I 
2) u i | ih ) | AIR $ 
| = Ih Ä 
\| =..all: N SS II 
RE " S 5 
a I 
s||\\ = | | 
= 
' f | Dr) = R DS OD 
= are o 7 ® ” 
| H al | 
B 
ter \2d 5 Pen E N I|\ 
= a > Zr = = ) & il 
IN € Ir - NE de a 
NH N = EN 


2915 


133 


immer bewegter 


stre 


Durch die dü - 


Blut: 


leuch - tet 


Nacht 


kel 


Dun - 


aus schwar - zem 


por 


get em 


immer mehr beschleumgen 


stei 


ihm schlug — 


die ich 


isend dieWunde, 


wei 


der, 
mit grosser Steigerung 


Mör 


WALL. 
EN 


| 
vi 
a 


[174 S 
—-— 
zn 


cresc.molto 


l-ter 


verzweife 


in 


) 


Drohe mirnicht 


g! 


hinwe 


Iin-weg, 


ji 


(sehr hefti 


>= 


Sehr lebhaft. 
=>S 


5 


m | 
—_—- 


vr 


mE 
I Wi 7 


2915 


habichdich ge - fällt! 


wehr 


Not - 


me 


molto Cresc. 


(fest) 


Fle-hen, 


bleibstdudem heissen 


los 


immer mehr bewezt 


Fühl - 


Liebe Ge - 


nicht der 


- test 


hör 


du 


Du 


= 
. 


- sterter Sang! 


gei - 


m 


kün-det be - 


das dirver - 


z 


immer steigern im Zeitmass 


Ee 
Sn 
25 
EE 
rI ı0 

3: 
= 

or = 

2,8 

Li -e- 

® 

® 

a=) 

a, 

un 

.-_ 

= 

© 

> 

FR, 

S 

© 

je} 

re 

ga 

S [eb] 

Ss &%0 

NS .H 

N je) 

Sn 
ES 

:S N 
a 
RS 
S 


- che Schreckbild! 


entwei - 


von mir, 


2915 


133 


S 
I 
an 
He) 
3 
Ben) 
an 
u 
un 
8 
=! 
= 
{eb} 
u 
ı 
un 
{=} 
a = 
=| - 
ri 
® 
S I 
&0 
= 
o 
8 
. 
[«b) 
8 = 
= es 
an = 
© 'Ö 
N = 
= = = 
© ke) n 
x ® 
BE Se = 
N E ER 
ne 
S e 
_ 
5 7) 
[> 
ee 
= 
= 
= 
« 
= = 
© [S) 
>] .- 
E=| Ss 
8 a 
on RZ 
= 
=: 
= 
un . % 
s 
ER A 
ee A 
5 72 
== \ 


D) 


fort 


sinn —_ 


ist Wahn - 


Das 


dan - 


von der Ge - 


Du 


er-1ö - semich 


Gott, 


- ken Bedräng - 


Ya 


34 


[ses 


i 
Bil 


Ver 


= 

—e— 

ee 
4 


a — 


— 


3 | 
— 


EIS 


oped 
KDISH RD 


ne 


f 


Freihild. (leise und erschrocken) 


niss. 


langsam 


Ppoco rel. 


| 


N 


2915 


meinen Na - - men? 


nicht 


Guntram 
Rief’s 


SUB. 


Sehr schnell und ha 


Dieser Blick ist 


chen Gedanken ? 


Spre 


Ssiern 


ei 


G 


- den die 


Re 


m 
Rn 
u 


a 


2 


Freihild.(im überströmenden Gefühle die Arme nach 


ihm ausbreitend) 
Sehr lebhaft 


sst mich! 


erla 


stervV 


spen- 


Tod _ 


! 


tram 


\ 


sie stürzt.auf ihn zu, er weicht vor ihr zurück) 


beschleunigen 


be - 


- hestmich, 


Du flie 


2915 


137 


Gun - 
molto accelerando 


deinWeib ! 


flammender Lie-be: 


in 


- ben 


u i 


I 


p molto crese 
3 
„ en 9 
er 
7 A 
EER 


/ 


(Guntram zur Besinnung gekommen, empfängt Freihild in seinen Armen.) 


Sehr schnell. 


- tram. 


Bi 


D 
LITT? 


f) 


Fu 


or 


„EL 


| 


hild? 


Frei 


Guntram. Du, 


4 


| 


- hild? 


wirk-lich Frei - 


5 
De! 
© 
[ed 9} 
an 
» 
=} 
! 
— 
o 
A| 
& 
N 
S 
gN 
R 
;2 
ER 
- 
8 
SQ 
5° 
OS 
2 2 
> 
ES x 
RS 


= han Ge 


(sehr innig) 


Leb’ ich? 


stalt! 
schon ziemlich langsam 


Ge - 


- ste 
Bild? 


schön - 


- kens 


dan - 


% 
wirk-lich, 


furch - 


Halt’ ich dich 


Peering oo. — 


Gr: # 7% 
u DR. 


FühP ich? 


Er Te Een 


Ie-a[ || 
Can! 
ei) A \, zZ 
Fa E) 
Ss | .ell 5 
S f il 5 
R%) ne =y 
Krk] NEE] a 
Se | Nu Sc 
Se DU| (4 90 
SS di > 
an [1 = 
NV : 3 
S FE 
sa ; Zee 
Se Bey =) 
Eis 
24 
un 
nu 
E-) 
5 e= 
| 5: 
Al ll 8 
ZN x 
Ss \ SH: 
S 
S | 
[| 
N} — 
S B 
S > 
Ss = 
= IS: l M iS] 
AR - 3 
S 
il 
N 
al 
NN 
ns 


Won - 
4 
®S 
PP 


wel-che 


| 


Ach, 


Freihild.(über ihn gebeugt,bedeckt seinen Mund mit glühenden Küssen) 


Sehr lebhaft. 
(immer alla breve) 


9 


erwach 


mei - ner 


s 


erwach 


$ 


. 2915 


139 


(Guntram schlägt die Augen auf und lauscht entzückt 


Freihilds Worten) 


cher: Mamn! 


-Ai- 


herr 


hol - 


bei 


bin 


ich 


Lie-ber, 


EU EC bewegt 
u 


Sieh, _ 


espressivo 


Arm um- schlin - 


SDT. 


molto e 


Mann! 


hol - 


dich, 


=ZEnen= 


tren 


zu 


= 


fe ieer) 
‚J0' a GERN 
a 
un 


TG 


DU 4 


Fühlst du mei-ne 


= molto dım 


. ( 
N 
+ 
4 
/ 
« 
DIUD 


INEES 
ni 
ar 


an das 


Haupt 


schmieg’ ich mein 


träu-mend 


2915 


140 


= 
[>] 
[ex} 

ı 
« ir 

reale] 

=] 
[eb] 
>] 

ı 
en 
[e®) 
— 
Is 
S 
ge 
= 
Be 
© 
[31 
= 
[e6) 
P>-| 

I 
= 
= 
_ 
ı 

I 
[-B} 
= 
ı 

ı 

‘ 
=] 
oO 
e 


dein 


mit Steigerung 
mich schaun in 
blitzet darin?. 


ückt 
Was 


gl 


lass’ be - 


An 


mir dein 


a Er 
SEHEN 


Pr Ti d 


me 


y 


gen? 


nig mir ent - ge 


won - 


was leuch - tet 


& 


Jubelnd 


Das ist der Strahl! 


der mein 


Wyy 


| 
| 


als dei-ne, 


I 


glänzt der Blick, 


St 


(4 
u 
| 
u 


- fühlt 
= 


ich ge 


hab’ 
hell 


- .net, 


ah 


ge - 


ich nur 


Lie - be 


\ 
. 
h 


FLLTT 


2915 


141 


- ne, 


Min - 


die 


nicht Tod 


trennt 


Nun 


schied! 


ent- 


Loos 


(„m 


Si 


an! 


1% 


nun 


was munBer. _ 


SU TE 


Et 


Frei - 


Guntram.(hingerissen) 


molto_espr. 
SF — 
VE, } 


etwas breit 


(Umarmung.) 


- hild! 


162 


e) 


Min -ne 


mmer alla.brev 


Ei 
ger 


& 


wieder sehr bewe, 
sind’ - 


In 


Freihild. 
8:poco accel. 


2915 


142 


a 
un I 
= © 
=. E 
! =) 
= 
© 
= 
I 
& 
en) 
= 
=) 
N 
ar 
R=) 
un rn 
B= = 
7 Eu 
=) 
ı [ 
© 
& 
= 
ı oO 
D 
ES} un 
a 3 
nl P=| 
1 
© 
_ 


fehl - 


ver - 
durch den ver- 


lichem Zwang, 


schreck 


dern: 


in 


l 


zu 


reich 


hülf 


den 


men Leise 


Ar 


2 


’ 


be - raubt 


es 


Tro - st 


ssend IR Zeitmass 
- ten 


Da tratst 


Tod! 


den 


.. 


sucht’ich einst 


2915 


zum 


Arm 


bannt’ mich dein 


ich d 


zwang mi 


Wort, 


- Jich 


freund 


Dein 


es 


- mend Herz, 


neh 


dein 


e 


dei-n 


Ver -trau - 


mir 


gab 


ge 


Au 


g 


Un 


der 


Zie - le 


e 


neu 


hiess 


ver - 


Zuversicht 


2915 


3 = 3 
-_ m) © 
[7] rg rS 
— ı 
S dans! 
R © 3 3 2 
IS = - = 
\ z # = sb 
S u Di = 
H = 
oO a \ Ct) o 
RS) = ı mS = un 
.. | un x 
“ ! & 
| E & 
H 3 
h N 
| 
2 H a 
E M E g 
&0 + 
1 i I \ 
e H 
&0 5 
r ) 
E- = ‚ap 
[2) } = 
ir H © 1 ' 
ä | | 5 
i z 
IN i Sn) I De 
S I Ä 
— .. N - ı 
ei od ı ı 
N N ! En 
H ı ® 
N S ee = 
ER = ns! hei 1 
&o 80 vi ® H=) ' 
SOÖ S er = 
= N DB \eo o I = 
(eo WS > ' -— S 
Fe S 8 u; 
ERS ©; Bi 
20 2 
! a. 3 
= s = 
S a m a7 
& a 8 er 
= © 
3 = ” c 
(de) 
x .& 
„un "> 
N © E 
" su | — [=] kam 
3 4 \% = ' =) 
\ iE 2 = 
\ | ! >} 3 - 
R je 17) 
i f 
EB) Yen r B2- 
R Er KR o n e2 = 
SA A | Bean 7) = = 
En) | = 


| 
“RY | 
Nun 


2915 


er 
E2 1 
Pe} 
je} 
(&) 
— 
8 
& B=| 
= &0 
nl 
Ss 
. { 
S < 
S 
> 
S 
ER 5 
ıS 2 
Ss ı 
= 
= 


Stim - me 
te, von 


ner 


dei - 
en be - weg 


fühl 


dich Hoh 


nem Ge 
was 


I 


mei- 


ich 


schloss 
griff 


Guntram E 


er - löst! 


mich 


- heit 


wiss 


für 


doch 


Guntram. 


Mun - de, 


nem 


ent - quoll dei 


- be 


Lie 
mass 


im Zeiltmass 


ld! 
o0eo ril. 


i 


Frei -h 
SER 


nur 


an 
Pe 
3'S 
on 
R= 
je 
Bi 
© 
on 
BE: 
g- 
—Z 
ns) 
i 
[6] 
ws 
un 
ori 
[- B] 
&n 
' 
{eb} 
A“) 
>; 
— 
[e>) 
Be 
= 
1) 
_ 
nn 
ap 
_— 
[0] 
un 
5 
_ 
= 
[eb] 
E 


appassionato 


und von hierab immer bewegter' 


espr. 


mut: 


ger- 


an 


.. 


stritt dein S 


lei - dend,sollst 


fr mich nur 


Schwert, 


146 


» ME BEE PER RE „10 GT ZU H 


Zum sT mu 


[12 


P} 
= 


Ich 


Frei 


er - rın 


Guntram. 


- pfe kühn du 


N 
l Y VIREN 
ll! 


N 

Q 

/S 
Ir) 4 
aan 


- ssen dein 


frei; 
Guntram. 


Frei 


& 


ct 


zu 
zareinin 


I 


nrufe 


sender Flucht 
untrams Zwische 
d von dem Ausdrucke 


7e 


Ta 


in 


emmer schneller 


Komm hin - weg 


ker! 


Ker 


r vollsten 


sin 


e 


Fre 


| 


prungenen 


Entschlusses übergegangen.) 


Igen. 


ne! 


Bis zum Äussersten beschleun 
& 


gster Bestimmtheit des einer hohen Erkenntniss ents 


VIREN 


‚Qual und zuletzt in dem Ausdruck freudi 


- licher Won :- 


te 


herr 
fl 
P 


wi 


Hingebung in den der Unruhe, Angst 
ew’- ger 


il 


'v 
\ 
' 


u m 
== 

ke teten 
=> 

m» . 
Sr] 

> [ 
un 


Es 
| 
| 
ü 


IE 
IN 
I { 
uk 
u 


Bar! xx 
| | | 
2 4 x ll 
Ya | | 
fs I 


All 
il] 
HEN 


N 


2915 


ilden von sich und springt auf.) 


CH 
x & 
E N 
SE N 4 
‚03: 
A. 
nS; NER 
[n=} 5; 
a: 
= g! 
un;5: > 
Ze iRglg 
Q m \ 


Ne MN 
N En 


hnel - ler Flucht, 


in. SC 


hin -weg 


Gott! 


Weh! 0 


Freihild. 


ı n 
Sa f 
%3 ge) | 
Fe SH = Sa 
af-) SSgre =} 54 
= II = T u ! 
Re rS o h 
= © v ” = H 
ie S N 2 | 
53 S% = Fu 
3:7 DS 2 Bu i 
ar PT cferd = i 
eiE [1 | g 
Eu_& = | Zu: 
or = = a H 
7 BD H 
mE J = at 
> Pe) H 
58 ua ı 
no un ı 
o- 1} ’ 
- H 
= = ! 
BI= < E ur 
=] Be H 
Er [= j 
nn = 5 \ 
= zo 
nl 
% 3 
ee ‘= 
3 
& .— 
[=| 
= = 
nn S oO 
= 5. = All 
= Er = 
© 25 = :o 
B un =) = 
2 3 
© ® ö | 
- = RE, 
2 EX AN 
5 = 
— r S 
— n 
= [=] a0 
So = „IR 
= = a 
- FAerE 
= 2 R 
un u 
EN) = EN 
&n {eb} Be 
2 r 
12 B= _ = 
je 7 


>> 
a 
Blei 


list du mich fliehn 


Dee 
zen 
FE. 
dim. 

(Er sucht sich 1082 


: 
a 
—r ! 
E ; S 
; E Ib & R 
_ => 
K / 
= 8 > s 
u n ‘ 
2 = Marl: AIUNES 
Se ee 
BY IEH a 
h> hzi 


a DT T— 


rkeanan 


Un - 
ai: 


eilt nach der Thür, da tritt ihm 


2915 


448 


tte Scene. 


i 


Dr 


Friedhold. (in der Thüröffnung bleibend ) 
sehr feierlich 


hell-sich - tig 


gro -sser Sün-der, 


I 


Guntram 


Gegrüsst 


sl Il 
= |" SI} 
ho | 
Aug 

N 


= 

[-b} 

= 

} | 

ori 

DE 

=) 

= 

N eo 
TS | 
ES 

= IN 

5 elle 

Er 


har - ret 


ger; 


Sie 


-ung 


such 


(Guntram war von Friedholds Erscheinung wie vom Blitze ge- 


blendet, zurückgetaumelt und beginnt nun betäubt, verwirrt.) 


rer! 


dem Fiüh - 


Rich - tern 


Welcher Bund? 


Bund? 


Meine Rich-ter? 
Friedhold. Den 


gsam herabschreitend 


lan 


b.d 


IH | 
Ts 

2 
pP 


Re - chenschaft? 


enschaft! 


h 


schuldest du Re-c 


Streitern der Lie - be 


2915 


(sehr erstaunt ) 


Wo-für? 


Guntram 


- chen! 


Für deinVer - bre 


Friedhold. 


(immer gleich) 


& 
= 
© 
= 

1 
= 
© 
= 
un 
© 

B= 
2) 
Dt 
EN 
EZ 
oo. 
arm 
oO 
S=|: 
B= 
Dellrs 
= 

FR 

AL 

[>] 

ı 

(eb) 

= 
P=} 

E 

= 
5 
© 
=) 
r“ 

e 


Was willst du von mir? 


bist du? 


Wer 


türzt) 


st bes 


(hoch 


schied 


tern von mir: 


Der noch ges - 


[nr 
- 
. 
ERS 
— 
un 
- 
7) 
E 
je} 
In 
m 
= 
=) 
£ 
In 
39 
Sin 
Ares 
E58 
ses 
E 
=. vo 
SEN 
Fon 2 
BE“ 
So8 
S 
S 
o 


ei 
E#-) 
>} 
= 
N 
>> 
ap 
2 
[- > 
I 0 
BE 
1 
Ss 
=] 
a 
= 
BER 
EN 
a8 
iS 
3-3 
ES 
a NS 
ES 
5 
. 8 
8 Ss 
ES 
ER 
o 
5 N 
8 
S 


nicht? 


mich 


du 


er- kennst 


[ 
Il 


II Sell leer 


N 


Fried - hold ? 


-sinne mich: 


ich be 


Sale 


dich 


ich 


seit 


450 Friedh. (sehr herzlich) 


5 2 3 
- R=) 
3 

. B= 

12 S 

= =! 

; es) = 
a) o© 
8 d= 
= S 
>) © 
= = 
P=| 
o© 
un 
[ 
Pe 
© 
nn 
2 


aus ho-her Schu - 


2 
=) 
eb) 
=. > 
' 
en 
> 
z 8 
eb} 
rn 
N 
n Fee Ten 
E E E 
= K= Z 
ı B=} 
32 
a 2 
= E 7 
IS! 
' 
© 
80 
u D 5 
B = = = 
3 = = 
= 1 2 
=) © 
r5 = 
e S 
[= b} — 
= 3 
[>) [77] 
[7] 
. I eb) 
De 
=} © S 
= & e 
1 
[e3 en 
=! Mali 
"DO = [eb] 
=} S B=) 


’ 


egter 


- hold 
etwas bewe 
etwas bew 


Le 


Fried 


Guntr. (trotzig auffahrend) 


(sehr bestimmt) 
Hin-ter mir 


- dig! 


stern rein, 


DB | 1 


er 


| 


PT IE Ba TEE m ee 


Fried (sehr eindringlich) 


mir der Tag! 


vor 


Nacht 


Tag 


Der Sühne 


- Guntr. (heftig) 


in Richter. 


t. me 
(sehr bestimmt) Doch der 


1S 


ht dubi 


nic 


ner, 


Vermess 


$) 


ige 


Schwe 


Rechenschaft 


dem du einst 


Bund, 


2915 


ER 
=.8 
es 
5 S 
ee D 
= = 
{eb} 
ke 5 
un 
S 2 
E hr) 
[e8) 
Ss_l 5 
"WE ==) 
5 
> 
ı 
= & 
= = 
© er 
u B) 
: : 
e 5 
22! 
n > 
© = | 
a 8 
= 
= 
5 {=} 
[07] 
= 
= 
= & 
N ne) 
_ 
{eb} 
E 
& = 
= 
ı nn 
[771 
eb} 
=) 


I 


du trägst 


der das Schwert dir verlieh 


schwo - ren; 
Leid, 


a 


unwissend 


& 
ı 
” S 
[eb] 
3 3 E 
[eb] 1] [« BEE 
r = Le 
8 
' 
F = 
R= 
Ss 
:3 2 2 
2 = E 
© 
= 
- 
3 f 
3 I=) S 
F-) r 
eN\ 
B &0 80 
= EI e 
ES 3 
_ 
= x = 
= | ® A 
B--| = . Be! =. 
o & o© [8] 
S 17) 

SER = 
fe) Pp=| = = 
NS no Ss ı = 

r=] = — m 

un EN Bei 

'=| 

Ss 8 3 

Ss 2} ı omd 

es : 

En = 
E 
: 2 
& 
= =” 
an 
’ = = 
u 
z 
= ‚Do De 
j R=) E 
I 
R 
E = 
(de) 
S 
a = 
&p > i 
ri Od - 
= ers an 
. o © = 
3 2 2 
E SE S 
| ne 5 
Fasl +. 
E en E 
1] 
P-] 


De /\ | 


et MN 
N 


2915 


152 


gt) 


des - 


Kreuz, das er auf der Brust trä 


stiger Glut das 


greift voll inbrün 


(er er 


te ge 


ich - heu 


Sinn 


sen 


dich, 


dich, 


Doch 


;unmeuninnann Tun nne ee aennnoueuonounanasmeeeen nr on nennen en nen nnsnn nennen num en nn 


= ger 


23 


in des 


tief 


schen ziemlich bewegt 


ber - ge ihn 


ich 


fasst, 


& 


nn 


beschleunigen 


Hand 


ich dich kühn 


rett' 


chen 


s der Schwa 


Deu-tung au 


(er will von neuem fort, Friedhola 


- ger, 


ni 


sin 


Wahn- 


. 


Friedhold 
Zurück! 


Weg) 


° vertritt ihm den 
-. DISS. 


Schnell 
kennt 


Erg 


ke 


N 


ehn, 


5 


fe ent - 


Stra - 


willst du der 


Fei 


ent - fliehst du mir! 


nicht 


2915 


- der 


mor-de auch mich 0 


vel: 


häu-fe die Fre_- 


RS 
S 
x 

SS 
% 
S 

S 

Q 


es! 


Schrecklich tagt 


beut! 


Freihild. (die mit schreckervoller Spannung dem Vorgange 
gefolgt ist.) 


mir ge 


Pflicht 


was 


Viel langsamer. 


lan 


Ar- men! 


(ruhig, beinahe gleichgültig ) 


Guntram. Nie 


Freih. Weh mir 


um - 


mei-nen Ent - schluss; 


än- dern 


kannst du 


(Wie von plötzlicher Müdigkeit über- 


(etwas gedehnt ) 


Doch 


a} 
Be 
FIEBER 
Sinn? 


„lässt er sich auf sein Lager 


e 
© 
Ba So 
eu 
SE = 
So Fr 
SE 2 
So 
Pa: 
© 
© Aez 
R=) a ! 
= 
D a 
\ S 
ı 
.o a 
- 5 
N 
= ers: 
® E 7 
I = 
= &ın 
D :o 
En Si 
2 8 
> 
2 E 
a 
Dr 
ae] 
) 
5 
4 Pu 
S S 
oA un 
© 
=} R 
5% 
= Re: 
OO mi 
7 I 
= sera 
2 2 5 
=| en 
% Es 
: Su: 
7) - [= 
Fr 


2915 


‚, Freihild den Blick in banger Erwartung unverwandt auf Friedhold gerich- 


anz in sich versunken 


a 
[eo] 


Guntram 


der leise zu beten scheint.) 


15% (Feierliche Pause: 
tet, 


langsam. 


ässig 


Mä 


das zum Bund 


n’ ich das Band, 


nen 


sten Herz 


Be 


(Friedhold hat sein stilles Gebet beendet und wendet sich zu Guntram.) 


u 
in der 


Not 


ste 


Friedhold. (sehr feierlich) 
Hei -:lig 


EAN 


die 


dem Kreu-ze 


te 


SPT. 


molto e 


2915 


155 


5 
PB: = = 
ad m es) e 
je e) z 
® \ N = 
5 8 3 H ae 2 an 8 
vAag ‘ o nu N 
N ' rt " 1 
U “5 H 175 = Mi 
aer- H Ze 3 2 [eb] 
Daum Sg 7 = 
€ esos; = mo 
e > 1 rn ‚ 
: ; ! an N 5 o 
B SREk=E ==) & en 
® Se ” 3 
Ze ne ı © 
>} u} ! ' a = 
ei) = 
| N 2 art © 2) 
= Ds ! u Am ı 
—_ u ‘ 
! = no i © 
= -E i 
9=) °o |! | 
&n ma ı En 
MEI ! > ® = 
a = F= 
SETZE © En 
© . ,® 8ı rS = 
> Bau am = £ 
O5 En E 
n © 
' . VON 2) 
SF = 
2 5 Je Ss 3 
E Be Ss 8 © SA 
\ S ° ı 2: - 
17 {=} 
© (0) 2 
(di) ' mw 
= 1] 1m 
ag U Le } 8 = 
&o = © = = Ra 
= Ss S 
' © er} 
ni = oQ 
ı ® © e, 
I 4 & 
= - [er er 
=] R-| >} 
= rs 
E : 
2 = “= 
un 
E=) 5 = 
2 = 
5) n 5 
$ 5 
! [5 
& r 3 R 
Pe 
= :O E = 
— i= 2 
=) 
=) | 
R- Au: 
5 = © 
=) = a [de} 
N ur 
. un 8 
© Phrs, 5 
= = ga = 
' Ba r ı 
l — 
5 . 
& = i ua Ih 2E = 


| 4 


ei ° 2) ı 
= © 
B= OS 5 
ıS 
ı 3% 
2 S B 
13 &0 
Rn ı 
1 r & 
® 
s SS E 
[2 
= S 
N 
E . S 
S, FR: 17) 
Ka 
n oo SS 
ı - SS 
=) 
E IN en ® 
S I 
: Ä S 
= - 
:o 
ag Er 
o - 
[eb] 
= = 
s 
2 S u 
un Da o 
IS 0 
5 Bi z 
3 M a 
E = = 
Kb} 
e 22_ 3 
mn a 8 [ 
= 3] 8 
E © > 
= ı 
N 
= 
' =) 
ni 
{=} Fe 
ef 
D 


der Sün - de 


Schwer ist die Ver- su - chung, 


um un-ser Heil 


Schutz, 


Freihild.(für sich) 


Wahr -heit? 
Bun 


So wär’es 


Pflich- 


Guntram.(ihn unterbrechend) 


des 


auf 


strauchle 


ze, dass der Bru - der nicht 


set 


chen. 


Zei - 


tenzwang 


2915 


(einfach) 
ın 


Ge - setzesbann 


54% 

Zu = 
© 
je} 

a Q i= 

fan [eb] 

® D = 

R=] un 

} 3 

® °. 

= 

2 = 

= E 

{eb} 

&n 

ı 

® 

[a] 

= 

.- 

a 

A = 

& E 

— {eb} 

1 Pe: 
Se 

o 28 

> Pe: 
= 

&0 = 

= 3 

de K= 

RS EN 

Sa = 

Sr [eh 

Sg 

5 

at 

Ss 

% 

3: 

re] 

Sn = 

vH 


nur ein 


Doch ach, 


wie al-ler 


in Nichts zerstoben, 


ssem Schlag 


zens ——/ 
He 


ei-nes Her 


Friedhold. 


(Friedhold sich langsam aus tiefster 


f 


) 


Verwunderung aufraffend 


Wahn! 


Weisheit 


willst du ver - zwei-feln? 


Etwas beschleunigen. 


2915 


158 


dir ver- 


und 


ee] 


fi 


sei- nem Spruch ent-springe die 


der 


die 


N | e 


&n 
-_ 
Ei 
=] 
om 
3: N E 
© 
an E 
So © 
8< 7 
gE 
= i 
S8 ı 
=! 
53 
* =} 
ra 
Be © 
[= g 
=) 2: 
= & 25 
= 
=) S; 
oO az 
SH > 
= =) 
5) R je] 
A DD 
eS = 
ER: < 
_ 
na 3 
RI 
RQ 
= & 
[ae] 
an 
E=) ı 
se 
= ® 
—_ 
Rn) un 
un 


| 


| 
x 
E& 


| 
| 
Ss 


Guntram. 


ziemlich lebhaft 


[-b} 

E = 

2 5 

[= 

' = 

& S 

=} 7 
_ 
ı 
Bd 
[>] 
rg 

I 

= 

Ro je] 

' = 

. 3 
[e>} 

> =] 

5 

=>) us} 
[«b) 
A=| 


rit. 


heisset 


kein Bund, 


es ver 


straft 


hängt, 


im Zeitmass 


N 


etwas Breit 


Freihild.(rür sich) Welch’ 


© 

3 = 

S 

ı 

a » 

3 3 

un = 
eb) 

2 3 

o 

3 

Ö = 

je) REES 
„E N 

n Des! as) 

[-b} 

= = Ä 

Ss N 

© u Rp 

= 5 ES 
g Se 
2 SS 
Se 

Ne 
OD 

we: 
3 
= N 
2 2 
[ee] 


sühnt 


(sehr energisch ) 
Guntram. 
set 


s N 

oo 

= Sun; 
< un | 
I= au] 
= (II 


That! 
su 


f) 
"am: 
au 
„Er 
we 


sse Schuld! 
AR 
——— 
SETS 


2915 


159 


Freihild. 


- ne Macht. 


inder Min 


steht 


Das sprach dein Herz! 


- bracht, 


doch der sie voll 


ze. 


set- 


rer Ge - 


dhold.(Entsetzt) Ehr 


- sserhalb eu 


zu gewin 


Tron 


geiz-ger Wahn, ee 


1e 


Fr 


\F w 
" 


pö-rer Genos- 


der, du ver-tei-digst den Fre-vel? 
Friedhold.. 


Für-sten Mör - 


eines 


se, 


(mit Unmut) 
Guntram. Nicht das ists, 


{=} 
un 
5 nn 
job} 
&0 
1} 
= %. 
1 
Pi 
e) 0) 
3} 
=} 
u 
[-®} 
un 
© 
R= rg 
© 
_ I 
3 
2 5 
2 NS 
Eu s 
a - 
=} 
N=. 
o© 
un 
» 
un 
= 2 
= ae! 
@ ” 
iS Bei 
= 3= 
10) 
i 
> 
<« 
_ 
un 
) 
= = 
un =) 
N 
t 
1 
{eb} 
r 
12} 
ng 


nicht from - met 


Sen - dung, 


Ge - setz! 


ge 


hät -test dws 


6 


un - ser 


lau-tet 


2915 


das Ge - setz 


die Min - ne! 


es 


Dir lohr’ 


Freihild. (immer bei Seite) 
Her-zog Ro- bert 


(höhnisch) 
schlug’ 
- won -nen! 
etwas scharf 


Doch ich 


. 


Guntram 


160 


Schweig?’ 


(ungeduldig und sehr lebhaft) 


trifft dich die Strafe! 


-für 


trotz - test demGe-setz, da 


ı 
© 
&n 
E- 
© 
== = 
fe 
B) 
m. 
ı 8 
a=} 
Ö E-r 
en! oo 
de ex 
= 
= > 
= 33 
[7 Sur 
5 ao 
2E 


konn 


(1 


Freihild.(für sich) O 


folg’ ich dir zu 


mit dem Rund, 


Glück ! 


ein 


ich dein Ge - 


Friedhold.(tief bewegt und sehr dringend) 


hör’ 


in Mit-te der 


schaft: 


rer Ge - mein 


heh 


zu 


- _de 


lüb 


Kreu 


vor’m 


() 


Jul Ile 
NN 


4 


Ds u 


2915 


161 


sinn - vol - len 


nung 


Ge - sia - 


Schwur, ho - her 


den 


leug’n ich 


Guntram. (ihn unterbrechend) 
Nicht 


29315 


5 5 | 
=} f=| = fe 
= 8 5 © | 
® 7) ! 
& ı 1 | 
= & 
z | 
= r = 
= = 
=) un ö | 
[= | & es nu 
B=) ® © 
[j 
n 3 5 e 
e= = E 
=) mn \ 
3 : E I. 
&0 ei ’ 
Le] .. 
3 E © 
Ä : N 
ar) 
= B 
2 i E 
e on 
o 
B— &0 > 
“ = 5 
5 22 E ; 
n =8 2 
{fo} en ' 
o meter U 
BE aA 8 
3 Se = \ a | 
0 Bu ea} ! 
[n) 1= = 
Q I 
il = 
1 s 
Ih E | = | 
= Ihr s- u \i Ä = 
= a 
33) R-) | 
£ In ä | 
Rz) i = - De | = e 
je - € 1 SQ 
Bei I = D 
; au - .. 
\ © 
eg ' = “2 — 
. v | ı | 
= 
= | ; © 
= Ri Sl > 
ä Be 
SS 5 © |9 [3) 
Ne [N 3 
. R m S =) = 
S Alk a N ‘Do 
\ 2 a '<« ' 7) 
m. S Y 
zul = | es 
= \ggl Ale are © 
Ei de ( x KR Ati! Ei 
un im x \ 
= N 7 [1 £ 5 
RR LT RER \ ) 3 
nSZ € SICH Ch 
ee De 


taug-lich! 


dem Ver - ei 


- leuch 


er 


mich 


hat 


mir 


mit 


al-lein 


ein - 


doch jetzt bin ich 


hilft 


Leid 


nem 


Mei - 


Sehr schnell. 


selbst! 


ar 


a 
WIE) 


ein - zig 


nur 


nur 


sühnt 


Schuld 


2915 


163 


stimmt 


ben be 


Le 


immer lebhafter 


mein 


(mit höchster Kraft) 


mein 


I 


N 
2 GN 


in 


Freihild.(in höchster Bewunderung) 


- tram! 


Gun 


nur 


Friedhold. Ich 


er - fasst mich! 


sen 


| 
AN 


langsamer werdend 


willst du be - gin-nen? 


was 


“2 


Guntram. 


u 
eo) 
=} 
3 
2 


lein! 


al 


Lass uns 


164 


Im Ver-ei-ne nur stark geh’ heimzu den Brü- dern,des Abtrünn-gen Ge-dächtniss nicht 
sehr ruhtg 


(sanft) 
stör’ eu - ren Bund! Träumet fort, ihr Gu-ten, von der Mensch - heit Heil! 


aD 
(düster) i 
Nie könnt ihr er - fa - ssen, wasmich be - wegt! 
langsam 


Friedhold. (tief ergriffen, wehmütig milde) 
In ban-gem Stau- - nen sieh mich 


en FF 


(im Abgehen) 
schei-den; mö-ge Gott dirver - zeihn, was meinem Geiste ver- schlossen! Un-er- forschlich sind 


use 


Sehr langsam. 
Got-tess We - ge; der All-güt’ - ge sei dir Ena- Ta Bediertän 
Tu EEE EEE 


m 


P7 
fra mens ei 
wi a Ri 
|" > Fu ei 
“a 1 
z 
7 | 
“} Pe Te 
4° ae ze tg 
=E - ee 
\ — Bere 
X 
b@ E- 
[2 _ 
— 


Vierte und letzte Scene. 


Guntram und Freihild allein, später der Narr. 


(Die Fackel an der Thüre erlischt allmälig, es wird vollständig dunkel.) 


Sehr lebhaft. 


Freihild.(eilt freudestrahlend auf Guntram zu ) 


N 183 —H 
4 1 38- 2 
Kom — . 


p 
pearl xt 


T>- P> 
BC 
Freihild. Heil dir, Geweselich” ar Te tert, dein 


Guntram. (sie sanft abweisend) 
hat die Hi stil Ben: 


Guntram. 
Nicht so, Frei - hild! Der Sieg war leicht; 
etwas ruhiger > Sr 


a 
ne 


Freihild. (erschrocken) O Gott! 


bleibt mir noch zu be - stehn! 


doch der schwer-ste Kampf 


0 3 rn S IN S 
= 3 ee 
2 N 5) =) 
= e 5 E > 
© = N & a B 
rS = > N J 2 
Be) = 
HB. R > 
= = \ N) > 
2 & Hllle 5 
= © ! 
S 1 B Sn IN \ % .. 
5 2 E 3 
a P.:o {>} = 
E 2 ! 5 = 
E 3 | 
2 Sg 5 
ı A &n 
a ! 
= 2 17 
s 5 R 
fe) 1 
=} N \ a 
E sl (= : | 
5 af: ie) | 3 
un . -_ 
=) S u : 
=| hk © IM IN Y a [=] 
NR en _XY, & 
\ = zul ä u B 
x R= je 
[Z) 
N Z = 
An- 
E 2 
— 
ae} © 
3 De) 
— sl . | 
ie Ze f EN > 
= = A » \ 
4 j 
in) N 5 | NV 
Ä E ih 
n = & © 
= er ES bg - 
& af 
„= Sn Sy 
2 i ; x 
un . 
S) = nr AIN Pl, n 
De] rg ala! [] [1 | 
eb) ‘2 ea) 
i © 1 [} Ü 
7) = EIS \ 
ı PB 5 
g \ -» 
| EXT e = | N 92 
=) a =. mu 2 
En 2| oh \ 2 2 || oo S 
IS Se = zes‘ un 
’ 1 Se \ u) 
=} .- Fu | \; AN Bi as} / u . 2 
5 EN \\ dl Alp N Ss an er 
= u al 
= n IN un 
1) N N 2 a IP N 


167 


wir 


in der Brust; 


tief 


- lendas Gött-lLi- che 


füh - 


- ken, 


Wir - 


- stem 


in trefflich - 


- ben 


send 


tau - 


mit 


bun - den 


SA 


- de 


(in furchtbarste Zerknirschung ausbrechend ) 


- che! 


Schwä 


E - len- de 


Guntram. 


Sehr schnell. 


.... 


(sehr accentuirt) 


I 
= 
= 
ERS ai 
9 
| 
Sl 
< Sl 
Frstill 
I! 
E 
a 
rl 
= 
n 
1} 
1} 
E 
(ds) 
= 
a 
1] 


... 


2915 


fal - len dem Flu- che der sun - di-gen Mensch - - heit, 


= =. - ler Wahn Era - sung zu kün - den, 


az Ge® 
(verzweiflungsvoll) x 
Ö grass-li-cher Zwang ver - ruch - ter Sin - ne, süsses - ten 
green appasstionato - APPASS. 
a Fe —— = st BBK, 
1 } r ° 


—, nf 


ı 
Pe, 
© 
u 
& 
' 
1 


Seh- - nens qual - _ - voll - ster Trieb. Er = 


a 
u 
®_ 
| 


INN 
I) ; 
Ii 


| 
ü 


2915 


2 Der sen wols., -.lens ein- - zi-ger Feind! 


iR A - lieh - wer-dens furcht - nr - bare: Stra, - 


- - fe. 
3 Ha z 2 
17 > ? 2 (2 | 
N - . Z < 2 2 
= LP2 = Fr E12 £ IE > 
LI » x — _— 


> 

Piz 

Sm 
Em 


Sa 
(Durch das 
Mit -\ leid 
Guntram. (wieder aufspringend) (alla breve) 


BE x 


Kerkerfenster bricht Tagesdämmerung herein.) 
heischt’ich von den Ty- ran-nen, der Lie- be Feind ich, in der Selbst - 


170 
- sucht Zwang! Für ge - knech-te-te Frei - 


Ein be - drück- - tes Volk vomBe- 


a 
7 JSBP EIERN 


72 


drücker zu 


schlug den Mann, dem das hol - = = de - ste Weib zu 


171 


ei- - - gen! (er blickt Freihild mit leidenschaftsvoller Verzweiflung.in die Augen, dann umarmter sie mit 
gehalten 


zwei - - felt rang ich im u, - ren Ker- 2 den dei-ne Lie - 


ee 


mir nın er - schloss, Nacht wars in mir, 


Noch beschleunigen. 
Arm mich brüns - tig um - schlang, die Sshn- - sucht nach dir mich 


leuch - tet, 


er 


ihm 


Von 


s 


BEE EI _— 


wü-tend durch - drang, 


esse 


| 
wieder im Zeitmass (sehr schnell) 


172 


4 


3 


poco ritard. 


ih: 


die Welt 
in - 


2915 


die so 


j r 
rn E 
—#- 38 


dem 


a 


mit 


e 


gend, 


3- 


ich das 


© des vorigen) 


sa - 


H— bf 


ee 


Band, 


ZB 


reiss’ 


ent - 


Due 


zer - 


Dir 


fes - 
(Plötzlich sehr ruhig und ernst, doch mit tiefster Empfindung.) 


Doppelt so langsam. (d 


173 


suh- nen mei-nes 


ich 


will 


von Glut 


ZU: 


espr. 


e - wig dir fern 


— 
bern 


IN 
go _ 


Ted En? EEE 


r 


(schreit laut auf und droht umzusinken ) 


Freihild. 


seins 


a ER | 


Da - 


Sehr langsam. 


Guntram. (mit düsterer Glut) 


(alla breve) 


etwas weniger langsam 


die See-le ver - senkt, 


Gott - Beh schen 


des 


An - schaun 


ie 


will ich mich 


E 


If. 


nahn 


Wenn ich einst 


ren mög’ er 


(Freihild fängt bitterlich zu weinen an.) & 
fin- den,ge-läu - tert von Schuld durch die schwer - ste Süh - ne schmerz_- - 
en 


Del 0 ee 


p 
Fe l me, 


> - voll - ster Ent - sa - gung! (Er verweilt lange in regungsloser Extase mit gen Himmel gewenıetem Blick) 
a er molto cresc. - & 2 2 = 
£} I 8 
1.4 we . . S I 
ü 59 


7£ be- | Va E Fary AS 2 ba ba He 


x Bi 4 
! 
Ba 
[7 


‚b (sehr feierlich) ie 


a % 
Bene Ber ER 


(von Guntram weicht allmälig die starre Verzückung, er wendet sich langsam Freihild zu) 


nn 


Bu 


175 


_ = t 1 Hi 
> = 

SS 7 3 / ( ® 

a — 

Seo un NS ie! n r 

La] 
IS So S SD 
\ = 

No I 2 5% % = RS d N E 

Sa 8 ı N 

m N! ı Sy N ey \ ' 

BR Se I © 

oO S S J 

o 

Z Su Z vole P 

DR S J nn} 

S Bi So zen =! 

® = Ss = \ | en) 

= [= 1 

S :z <. N : 

fe! Ye = e2 

S # Se :E I 5 

ES > ge Be I | N ı3 [ap 0 @ 

I Se 8 5 = un: 

‚SD HIN 

I 

ü 


Zu - ge, 


ich dir 


Guntram. Doch ich se 


nn 
N 
— 
BE 
[Eee 
se 
[| 
BrTE’ 
‚. 
wie es mir 


was 
pp 
rZ 
= 
2: 
he 


Ir 


ee] 
bz 
Amt, 


füllt die holden 


die meine Schuld nicht teilt, 


S 
5 we U: g 
S 4 
= S = = 1a > 
S ° = I = 
: E N 
3 3 — & 
5 Ty = \dellalı| = 
x uTTe TS % 
A el IT [2.5 N o I 
N ru Q = a I = 
8 ll 55 
& BE: N 
Ah Sy \ ö | LT S 
[N Sl. m, 
x a. N ID Bd S 
E EN EhAL ur iS Ss 
u h = / en j 0,5 
l a N I: ‚SD u 
N EN mE Ss. 
I f \ u Sr 
| W : ul ss 
" a. N) RU [1 | 
| RL Z0R Alla 
m) on I -- 2 . N N N) I & 
= SEN un 2 \Tueea/ ah R Se 
3 N A 
RUN Rn Run ax, LEN 
ni |) Ye |) INH® _1#]) 


ee ee We 


2915 


es) 


-Son - 


bend 


A 


der 


chlossen: 


u 
8 


ber deiner 


ü 


t 


de verklärend, 


[> 
= 
[eP 
E 
je} 
Es 
® 
2) 
> 
SL 
ER 
> 
ES 
Em 
o_ 
23 
PR> 
un 
28 
De 
EB: 
> 
ee 
w 
E35 
ni 
=] 
30 
\=} 
<R 
En 
oO 
u=} 
7 
= 
= 
un 
o 
[6) 
a} 
= 
=; 
&n 


it gewichen ist, versucht vergebens, 


arrhe 


t 


(Freihild, in deren Haltun 
S 


Der Narr. (schnell hereineilend) 


Rasch. 


Kun-de:: 


Hört, welche 


rin! 


Her - 


Frei 


schla- gen, 


ich ge - 


nächtl 


ward 


chlacht 


S 


cht - 


fur 


ne 


I- 


E 


‚ dir's zu 


Qual 


welche 
(etwas zurückhaltend) 


her Va-ter, 


ho 


dein 


t, 


® 


sieg 


sern be - 


2915 


177 
Ein 


al- len! 


f. 


1 
eb} 
an 

= 
= 
= 
6} 

> 


(rasch) 
im Zeitmass 


kün-den, 


-se dich, 


fas 


lust, 


schwerer Ver - 


Rail 


del 


Freu - 


die 


mischt sich 


Trau- er 


« 
e) 


Freihild 


laut! 


sen sie 


uns-rer 


Heil 


2915 


[2 Leni 
kei \ en = \ I) & > 
Je C © © 
ERBE LU S N © n 
u je) a ı 
HI N E £ 
7 en) KW d = = 
ad. Alkali ee = alle lun le © - 
DA". I u DON ei = Ik\ rd = 
y "5 c ! sr 
} hi en 2 5 em 
R = = 
|| - 2 r i 2 = “ 
K | iı) : 3 - ; 
N & u. 
m: || | |) ! 5 x ) S 
? IN Do vo 
| hil = + ; s 
a = e . 
Ing! I : 
Ih ; F ; 
ä = 
Mn 5 d \ = 
en = rS 
[4] = o 
= T a = ı 
E f 
(tr = 5 “ 
ne 
N = = 
> e 
= = an 
= 2 = 
= En 
© - R i (eb) 
x w 2 [u ı Br 
S : oh 
= gen 
= > 
EB) 
.. — 
un Ir a 
e ae) = 
-_ = E = 
= r NIBEN & 
= 7 E ul 
= 8 | 5 
mn 1 & 
8% 2” I] * 2 ar 
SQ = ! 5 N 1 
3) [@®) my = 
ea x Sy | nu = | 
. = en 
= FRE S En \\ er = Ä 
© Er z | — | F E. 
EE 222 E ha z : 
-— = N © EN EN > un 
N \ 7 e\. | A| 
© II N NEIN N Tr 
= en en = = eu & I: 
= SE = | NIE 
un . em & \ m > I) 
za = \ ’ 2 a 
ı er) ae) Be AN fe) ed n Ä 
= ee R [of A = «eo Au m e 
2 >: ES. \i a 7 Ku JENS or 2 (Han KAuR, 
Ss 
=} N N o EN \ er = 
© s In « " EN N .L. en I, BR en 
en \ > AR x En | NR 5 \ 
N xD e.7 8 Ne 1) b> ca 
RT TEN TEE EEE 


2915 


5 immer ruhiger 179 
preise dich, Freihild, die Für- stin vermag, was kei - nem Sterblichen die 


Etwas breiter. 


Be sehr ruhi&  Waltrin der Lie - be, dein ist ei-ne 
- ee 
re = F © Dolls 17 b1 Q 

BErI/G ur BR rd 1 
ü Deere Bee eg ei 

Bad nn”. u I 

v = m ——— D p 
z 2 
[| ! 
je | 

(immer langsamer werden) 
Kro- ne, trag’ sie in Schmerzen zum Heil dei-nes Vol - kes!. 
I — 


® espr. N 


(Freihild, die des Narren Botschaft vollständig teilnamlos entgegengenommen, hat bei den letzten Worten Guntrams grosse 
innere Bewegung verraten, jetzt blickt sie zum ersten Male mit wehmütigem Lächeln, das mehr und mehr dem Ausdruck demü- 
tiger Ergebenheit weicht, zu Guntram auf.) 


In ruhig gehendem Zeitmass. 
(mild verklä (Ein heller Strahl der aufgehenden Sonne fällt durch das Kerkerfenster und beleuchtet Guntram und Freihild.) 
mild verklärt) Wenn du einst die Gau - en durch- schrei_- - test, ringsum 
FE EEE ERREGT EN 


I — v 
a] mE - 
1% „ 


zu 


dertätrin Gewand 


e-sten Dankes der Wun 


treu 


nen 


heissen Thrä 


180 


me, der dich liebt, 


Air 


der 


küs-sen 


— 


derdichbe- wun 


nach - - ahmt, der Schwa-che, 


- che,der dir 


Rei - 


ke, der für dich stirbt, 


Star - 


in 


N 
| 


i 
ar) 
NIRNIERN 
u 


Sr. 


. 
/ 


\ 
n ES 


ee 


> 


[Ye | 
I Pe ı 17 h 
2% 


(nicht schleppen) 


ob jetzt auch Weh’ 
— 
ET 


dir durch- 


Brust 


die 


denkend 
IP, 
eh 
a 
F———l 
ee 


ner 
< 


Huld mei - 


ge - 
\) 
zeBeı 
en - 
Beh: 
N a FE Te Tee | 


Sn. 
[Ne M| 
DU un "ERBE 


wie 


(mit erhobener Stimme) 


2915 


451 


so weih - 


Schmerzeskraft 


die in 


Mit grosser Steigerung. 
bringt, 


(volle Tageshelle ) 
(Freihild, die bei Guntram’s Verkündigung von wacl 


hsender Begeisterung ergriffen worden, gibt in einer grossen Gehärde ihren 


ten Guntram gegenüber stehn.) 


indruck kund; so bleibt sie lange dem hochaufgerichte 


” 
u 


\ajkhh 


fr \ 


| \ () | 


a | 


ei 
I 
‘ 


Herz. 
(ermer 
Ca __ 


& 
va 
7 


(sehr sanit) 


I 
1 
IL! 


2 


trostreichen Wissens 


ne 


Gönnmir die Won - 


Guntram. 


A ER: 


FR: 
De 
Frl 
Be / | 
I ep | 
So 
TE EEE 

SE E 
% 


ER EN 
ich Sa 
4 N 

No 
se 


Frevler durch be - 


1lö - se den 


Erz> 


Trauer du von mir gehst! espr: 


dass nicht in 


Ein-samkeit: 


immer langsamer 
für die 


Scheidegruss 


Ein 


Kunde: 


de 


glücken - 


2915 


152 


Min 


son, Y 
von sundger 


Sehr langsam. 


Macht 


Menschenlie - be 


durch der 


ent - sagst du mir? 


ee a 


up 


s Wortes der Erwiederung senkt Freihild langsam das Haupt, neigt sich mit schmerzlicher Demut zu Guntram 


nieder und drückt einen langen inbrünstigen Kuss auf seine Hand. 


2 


Unfähig ein« 


£ langsam. 


ässi 


M 


I 


INWIN 


Pphervortretend) 


183° 


(dann erhebt sie sich und blickt Guntram in ruhiger Versöhnung klar und fest ins Auge) 


leb’ 


(tief gerührt) 


f} 


WE: 
[l 


ESDT. 


Le) 
— : 


wohl auf 


leb’ 


Gott 


Frau! . 


-. ste 


rein - 


CTESC. 


2915 


184 


| | r 


un 


0) 

% GE EEE ZEÜEEREEE e— 
er Ge a ee 
ee 2 ee PN Pr 
NEE Peer een 
Hg sl 
zn Te Ben 
Neuere un | 

en 

8 (er geht langsam und feierlich dem Ausgange zu) 


pi pi 
x i St 
SI) N Bei 
IH N 
Er 


Als Guntram Freihildes Blicken entschwun - 


1 


N 
N 
i 
| 


N et 


et BE: Balt 


ter 


t gröss 


i 


sie sich aber m 


Sl 
N 


Ill 
ii 
' 
Eu 


e des letzten Aufzuges. 


rafft 


End 


gung gedenkend, 


seiner Verkündi, 


n; 


zuhreche 


sammen 


bis 


gstem Schmerze zu 


ese noch einmal in hefti 


: 


Energie auf und verweilt in begeisterter Erinnerung; 


den, droht di 


DEC 0 7 1988 


Me r NEN 
SELL 
TSRRNes 


ER 


Fe 


Be 
= 
See 3% > 
ER 


LIE 
u 


A on ; 


MAR 
ud 
Ba 
Fi 


I eu 
Ba j' 
aha th 


g. 
ENRREHNI 
SERSULERN 

HOYHHNR UHR 
ah. ' 
NE ! 
ln Mana) 
(ü \ N) un Bu; 
Js , DAR 
i u n 


an I he il 
\ Hi Mi 


3 
SE 


ES - 


> 


An NER, 
ler Mi ! 
el 


2 
ii 
“r 


Peer 


RG 


